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Vorwort und Anwendungstipps 

Wir freuen uns über Ihr Interesse an dem Produkt Qualitätssiegel SPORT PRO GESUND-

HEIT für qualitativ hochwertige Präventionssportangebot in Ihrem Sportverein. 

Ein Antrag –Zwei Siegel. Seit Herbst 2016 können Übungsleiter mit einem Antrag in der 

neuen digitalen Beantragungs- und Zertifizierungsplattform das Qualitätssiegel SPORT 

PRO GESUNDHEIT und zusätzlich das Prüfsiegel „Deutscher Standard Prävention“ bean-

tragen. Durch die Direktanbindung an die Zentrale Prüfstelle Prävention erfolgt die Aus-

zeichnung mit beiden Siegel direkt über die Serviceplattform. 

Mit dem vorliegenden Service-Guide möchten wir Ihnen das Qualitätssiegel SPORT PRO 

GESUNDHEIT vorstellen und Sie Schritt für Schritt auf dem Weg zu einer erfolgreichen 

Auszeichnung unterstützen. Das Rezept für Bewegung wird am Ende dieses Service-

Guides in seiner Anwendung vorgestellt. 

Der Schritt-für-Schritt-Leitfaden durch die Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT 

begleitet Sie durch von der Registrierung über die Antragsstellung bis zur Auszeichnung 

und Anerkennung der SPORT PRO GESUNDHEIT-Angebote bei den Krankenkassen. De-

taillierte Erklärungen in Wort und Bild helfen Ihnen, die Schritte eigenständig nachvoll-

ziehen zu können. 

Der Leitfaden wurde auf Basis von Erfahrungswerten und Fragen von Sportvereinen 

erarbeitet und zusammengestellt. Über die Eingabe von Stichworten in der Such-

funktion (Tastenkombination Strg+F) Ihres PDF-Readers finden Sie die passen-

den Stellen für die Beantwortung Ihrer Fragen. 

Die „Hinweise“ betonen nochmals wichtige Schlüsselinformationen. 

Aktive Links und Verweise führen Sie zu den zugehörigen Erklärungen und Anwen-

dungsschritten im Dokument. Per Tastenkombination "Alt + Pfeil links“ kommen Sie 

zurück auf die ursprüngliche Seite. Weiterhin können Sie von jeder Seite zurück zum 

Inhaltsverzeichnis zu Beginn des Service-Guides springen:  zum Inhaltsverzeichnis.  

Unter Inhaltspunkt 5 finden Sie Antworten und Lösungsempfehlungen zu häufig gestell-

ten Fragen, zugeordnet zu Themenbereichen. 

Der Service-Guide ist als druckbare pdf-Datei zu öffnen und kann auf Wunsch herunter-

geladen werden. 

Bei Änderungen und Neuerungen wird der Guide kontinuierlich angepasst und weiter-

entwickelt. Bitte informieren Sie sich deshalb unter www.sportprogesundheit.blsv.de 

über die aktuelle Version. Auch Sie können uns bei der Weiterentwicklung wertvoll un-

terstützen und uns gegebenenfalls über Fehler sowie fehlende Antworten per Mail an 

sportprogesundheit@blsv.de informieren.  

 

Viel Erfolg bei Ihrem Weg zum SPORT PRO GESUNDHEIT–Verein! 

 

Ihr SPORT PRO GESUNDHEIT – Team im BLSV 

 

http://www.sportprogesundheit.blsv.de/
mailto:sportprogesundheit@blsv.de
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1 Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT -  
Einführung 

1.1 Wissenswertes und Fakten 

1.1.1 Einführung zum Qualitätssiegel 

Das Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT, die Auszeichnung für qualitativ hochwer-

tige Gesundheitssportkurse im Sportverein, wurde vom DOSB gemeinsam mit der Bun-

desärztekammer entwickelt. Das Qualitätssiegel hat klar definierte Ziele und Kriterien 

und genießt eine gute Stellung im Gesundheitswesen. Es hilft Interessenten, aber auch 

Ärzten und Krankenkassen bei der erfolgreichen Suche nach dem passenden Gesund-

heitskurs und unterstützt die Sportvereine bei der Bildung eines gesundheitsorientierten 

Angebotsprofils. Auch die Siegel Pluspunkt Gesundheit.DTB des Deutschen Turner-Bun-

des und „Gesund und fit im Wasser“ des Deutschen Schwimm-Verbandes gehören zur 

Dachmarke SPORT PRO GESUNDHEIT. 

Im Kern zielen die Bemühungen von SPORT PRO GESUNDHEIT auf eine langfristige Bin-

dung an gesundheitssportliche Aktivität im Verein. Durch die Bildung einer eigenen Ge-

sundheitskompetenz beim Teilnehmer soll sich eine Nachhaltigkeit entwickeln, die sich 

im Idealfall im lebenslangen Sporttreiben äußert. Um diesen Ansprüchen gerecht zu 

werden, erfüllen sowohl die Kurse, die mit dem Siegel SPORT PRO GESUNDHEIT ausge-

zeichnet werden, wie auch deren Übungsleiterinnen und Übungsleiter, als auch die an-

bietenden Vereine bestimmte Qualitätskriterien. 

1.1.2 Wissenswerte Fakten in Kürze 

Das Siegel ist nur in Kombination folgender drei Faktoren gültig: 
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ZPP-Anerkennung für ÜL-B Sport in der Prävention nur mit gültigem Quali-

tätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT: 

 

Die Auszeichnung mit SPORT PRO GESUNDHEIT durch den BLSV/ DOSB ist für ÜL-B 

Sport in der Prävention die notwendige Voraussetzung für das Prüfsiegel „Deutscher 

Standard Prävention“ bzw. die Anerkennung durch die Zentrale Prüfstelle Prävention 

bzw. die Krankenkassen. Sind die Kurse mit beiden Siegel ausgezeichnet, können sie 

durch die Krankenkassen bezuschusst werden. 
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Warum SPORT PRO GESUNDHEIT? 

 

Ziel der SPORT PRO GESUNDHEIT – Kursangebote ist die Gewinnung und Bindung 

der Teilnehmer an die Dauerangebote im Sportverein. So können Nichtmitglieder für 

den Sportverein gewonnen und Mitglieder langfristig an den Verein gebunden werden. 

Die Versicherung von Nicht-Mitgliedern erfolgt über Kursteilnehmerkarten. Diese kön-

nen in der entsprechenden Bezirksgeschäftsstelle erworben werden. Informationen dazu 

erhalten Sie unter www.blsv.de > Vereinsservice > Versicherungen für Vereine > Ver-

sicherung für Nichtmitglieder bzw. hier. 

Die Vorteile des Qualitätssiegels für den Sportverein: 

 Nachweis eines qualitativ hochwertigen und gesundheitsorientierten 

Bewegungsangebotes in der Gruppe 

 Kompetenznachweis des Kursleiters 

 hohe Akzeptanz bei Ärzten, Wissenschaft und Politik 

o Empfehlung der Gesundheitssportangebote durch Ärzte (formal durch das 

Rezept für Bewegung - nicht abrechenbar) 

o Möglichkeit der zusätzlichen Auszeichnung mit dem Prüfsiegel Deutscher 

Standard Prävention und somit 

o mögliche Teilerstattung der Kursgebühren durch die Krankenkassen 

 Imagegewinn und Steigerung des Bekanntheitsgrades 

o Ausschreibung der anerkannten Präventionskursangebote über die Kran-

kenkassen 

o Mitgliedergewinnung und Mitgliederbindung 

o flächendeckende Erschließung neuer Zielgruppen und Lebenswelten 

o Zusammenarbeit mit Gesundheitsinstitutionen, Seniorenheimen etc. 

 Marketinginstrument in der Öffentlichkeitsarbeit 

o Wettbewerbsvorteile gegenüber weiteren Gesundheitssport-Anbietern 

o Verhandlungsvorteile bei Gesprächen mit Partnern und Sponsoren 

o Werbung durch Veröffentlichung der ausgezeichneten Bewegungsangebote 

in der Datenbank des DOSB unter www.sportprogesundheit.de  

 Verbesserung der finanziellen Situation 

https://www.blsv.de/blsv/vereinsservice/versicherungen-fuer-vereine/versicherung-fuer-nichtmitglieder.html
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1.2 Qualitätskriterien und Kernziele des Gesundheitssports 

1.2.1 Die sechs Qualitätskriterien des Qualitätssiegels 

 

Kriterium 1: Zielgruppengerechtes Angebot 

Standardisierte Programme und Masterprogramme 

Es muss deutlich werden, dass die Gesundheitssportprogramme ein eigenständiger An-

gebotsbereich für bestimmte Zielgruppen, Zielsetzungen und Inhaltsbereiche sind. Die 

Kernziele des Gesundheitssports sollten durchgängig durch Inhalte und Methoden in den 

Kursen umgesetzt werden. Die Programme bestehen aus Kursmanualen sowie Teilneh-

mermaterialien. Die Übungsleiter/-innen werden in die Programme eingewiesen. 

Angebotsprofil 

Das Angebot muss einem der Bereiche „Herz-Kreislaufsystem“, „Haltungs- und Bewe-

gungssystem“, „Stressbewältigung und Entspannung“ oder „Allgemeines Gesundheits-

training“ zugeordnet werden können. Findet das Programm im Bewegungsraum Wasser 

statt, muss eine Zusatzqualifikation im Bereich Wasser vorliegen und die Rettungsfä-

higkeit während des Kurses gewährleistet sein. 

Zielgruppe 

Die Zielgruppe, an die sich das Angebot schwerpunktmäßig richtet, ist zu benennen. 

Insbesondere muss zwischen Kindern (6 bis 7 und 8 bis 12 Jahre), Jugendlichen (13 bis 

17 Jahre) und Erwachsenen (18 bis 49, 50 bis 69 und ab 70 Jahren) differenziert wer-

den. Weiterhin sollten das Geschlecht, die Bewegungsbiografie und das Lebensumfeld 

berücksichtigt werden. 

  

Die Qualitätskriterien im Überblick: 

Kriterium 1: Zielgruppengerechtes Angebot 

Kriterium 2: Qualifizierte Leitung 

Kriterium 3: Einheitliche Organisationsstrukturen 

Kriterium 4: Präventiver Gesundheits-Check 

Kriterium 5: Begleitendes Qualitätsmanagement 

Kriterium 6: Gesunder Lebensort Sportverein 
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Kriterium 2: Qualifizierte Leitung 

ÜL-B Sport in der Prävention: 

 

 

Sport- und bewegungsbezogene Berufsausbildungen: 

 Sportlehrer und Magister im Sport 

 Sport- und Gymnastiklehrer 

 Sportwissenschaftler (Gesundheitssport) 

 Physiotherapeuten und Krankengymnast mit Zusatzqualifikation in der Methodik 

des Sports 

Kriterium 3: Einheitliche Organisationsstrukturen 

Teilnehmerzahl 

Die Gruppengröße ist auf maximal 15 Teilnehmer je Angebot begrenzt. Damit wird eine 

individuelle Betreuung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer gewährleistet. 

Rhythmus und Dauer der Angebote 

Nachhaltige Verhaltensänderungen im Sinne einer lebensbegleitenden Stärkung der Ge-

sundheit sind nur langfristig zu erreichen. Deshalb ist es besonders wichtig, dass das 

entwickelte Bedürfnis nach Bewegung gepflegt wird. Ziel ist es, die Teilnehmerinnen 
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und Teilnehmer möglichst dauerhaft an Bewegungsangebote zu binden. Ein Kursange-

bot dauert mindestens 8 und maximal 12 Unterrichtsstunden und umfasst mindestens 

eine Unterrichtsstunde wöchentlich. 

Kriterium 4: Präventiver Gesundheits-Check 

Gesundheitsvorsorgeuntersuchung 

Vor der Teilnahme an einem Sportprogramm wird eine Gesundheitsvorsorgeuntersu-

chung angeraten: 

Allen Teilnehmern ab dem 18. Lebensjahr wird vor der Aufnahme des Angebotes ein 

Gesundheits-Check empfohlen, bei Teilnehmern ab dem 35. Lebensjahr sollte generell 

eine Gesundheitsvorsorgeuntersuchung nach § 20 (1) SGB V erfolgen. In begründeten 

Fällen oder bei krankhaften Befunden sollte eine darüber hinausgehende Untersuchung 

in Abstimmung mit dem Hausarzt vorgenommen werden. 

Für Kinder und Jugendliche bis zum 17. Lebensjahr gilt: bei Kindern, die vom Schulsport 

ausgeschlossen sind oder waren, sollte vor der Aufnahme des Angebotes eine Rückspra-

che mit dem Hausarzt oder ggf. eine Jugenduntersuchung erfolgen. 

Ärztliche Bescheinigung und Teilnehmerausschluss aus gesundheitlichen Gründen 

In begründeten Fällen kann von den Teilnehmern eine ärztliche Bescheinigung gefordert 

werden. Aus gesundheitlichen Gründen können Personen ggf. von der Teilnahme aus-

geschlossen werden. Dies betrifft insbesondere gefährdet erscheinende Teilnehmer, die 

keine Unbedenklichkeitsbescheinigung durch den Arzt vorlegen können. 

Hinweis zum Eingangsfragebogen (Par-Q-Test) in den Teilnehmerunterlagen 

als INFO 01:  

Der Fragebogen dient zur Selbsteinschätzung der Teilnehmer/innen und ist nicht zur 

Aushändigung an den Übungsleiter/die Übungsleiterin vorgesehen. Der standardisierte 

Eingangsfragebogen zur Abschätzung des gesundheitlichen Risikos für Sporttreibende 

(angelehnt an den PAR-Q-Test, Physical Activity Readiness Questionnaire) soll dem Teil-

nehmer, der ein Gesundheitssportangebot aufnimmt, bei der Entscheidung helfen, ob 

vor der Aufnahme des Bewegungsangebotes ein Arztbesuch erforderlich ist. Eine Be-

sprechung der Ergebnisse mit dem Übungsleiter ist nicht Teil des Fragebogenkonzeptes. 

Vielmehr muss der Teilnehmer anhand der Fragebogenergebnisse selbst darüber ent-

scheiden, ob vor der Teilnahme an einem Gesundheitssportangebot ggf. ein Arztbesuch 

erforderlich ist 

Kriterium 5: Begleitendes Qualitätsmanagement 

Die Sportorganisationen arbeiten auf der Grundlage empirisch abgesicherter Zusam-

menhänge zwischen Bewegungsaktivitäten und Gesundheitsbefinden. Zahlreiche Evalu-

ationsstudien belegen die Wirksamkeit gesundheitsorientierter Bewegungsprogramme 

hinsichtlich der Erreichung ihrer Kernziele. Ein begleitendes Qualitätsmanagement hat 

insbesondere die Aufgabe, sicherzustellen, dass Gesundheitssportprogramme ihre for-

mulierten Ziele erreichen. Dazu müssen die Qualitätskriterien konsequent umgesetzt 

werden. 

Die Betreuung der Übungsleiterinnen / der Übungsleiter und der Vereine in diesem Be-

reich erfolgt über die Verbände mit Unterstützung des Deutschen Olympischen Sport-

bundes. 
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Qualitätszirkel und weitere Maßnahmen im Rahmen eines kontinuierlichen Verbesse-

rungsprozesses 

Wesentliche Voraussetzung für ein begleitendes Qualitätsmanagement ist die Bereit-

schaft der Übungsleiterin / des Übungsleiters zur Teilnahme an regionalen Qualitätszir-

keln und an weiteren Maßnahmen im Rahmen eines kontinuierlichen Verbesserungspro-

zesses wie z.B. Teilnehmerbefragungen, Begleituntersuchungen oder Qualitätsbewer-

tungen (Audits). 

Kriterium 6: Gesunder Lebensort Sportverein 

Kooperation und Vernetzung 

Auf Verbandsebene sind die Voraussetzungen geschaffen, um z.B. mit ärztlichen Stan-

desorganisationen – insbesondere den Bundes- und Landesärztekammern – oder ver-

schiedenen Versicherungsträgern zu kooperieren. Auf der örtlichen Ebene geht es vor 

allem darum, die entsprechenden Zielgruppen zu erreichen und über die Zusammenar-

beit mit Partnern im Gesundheitsbereich Teil eines Netzwerkes „Gesundheitsförderung“ 

zu werden. Der Verein sollte daher bereit sein, z.B. mit Ärzten, Schulen, Kindergärten, 

Seniorenorganisationen, Gesundheitsämtern, Krankenkassen und Krankenhäusern zu 

kooperieren. Besonders die Zusammenarbeit mit niedergelassenen Ärzten wird empfoh-

len. Die Angebote sollten entsprechend in der Ärzteschaft bekannt gemacht werden. 

Durch die Zusammenarbeit mit dem Arzt hat der Verein die Möglichkeit, neue Zielgrup-

pen zu gewinnen und findet darüber hinaus in ihm einen kompetenten Ansprechpartner 

für alle fachlichen Fragen – angefangen von der Gesundheitsvorsorgeuntersuchung bis 

hin zur Teilnahme an Informationsveranstaltungen zum Thema „Sport und Gesundheit“. 

Beschreibung der „Lebenswelt“ (Setting), in dem das Angebot stattfindet 

Es sollte ersichtlich sein, in welcher „Lebenswelt“ (Setting) das Gesundheitssportange-

bot stattfindet. Denkbare Settings sind Sportvereine, Kindergärten, Schulen, Betriebe 

und Senioreneinrichtungen. 

Bereitschaft zur gesundheitsorientierten Weiterentwicklung des Vereins 

Der Sportverein sollte eine aktive Rolle bei der Schaffung eines gesundheitsorientierten 

Umfeldes für die angebotenen Sportprogramme spielen. Eine wesentliche Vorausset-

zung hierfür ist die grundsätzliche Bereitschaft zur gesundheitsorientierten Weiterent-

wicklung des Vereins. Dies schließt insbesondere eine Unterstützung der Übungsleite-

rinnen/Übungsleiter vor Ort und eine Vernetzung der Gesundheitssportprogramme auf 

allen Ebenen mit ein. 
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1.2.2 Die Kernziele des Gesundheitssports 

 

Kernziel 1: Stärkung von physischen Gesundheitsressourcen 

Ziel ist es, insbesondere die körperlichen Eigenschaften zu stärken, die zur Gesunder-

haltung beitragen. Beispielsweise hat ein regelmäßiges Ausdauertraining deutliche ge-

sundheitswirksame Effekte hinsichtlich des Auftretens von Herz-Kreislauf-Erkrankun-

gen. Die Verbesserung von Kraft, Dehnfähigkeit und Koordination beugt dem Auftreten 

von Rückenschmerzen vor. 

  

Die sechs Kernziele des Gesundheitssports im Überblick: 

Kernziel 1: Stärkung von physischen Gesundheitsressourcen 

Kernziel 2: Stärkung von psychosozialen Gesundheitsressourcen 

Kernziel 3: Verminderung von Risikofaktoren 

Kernziel 4: Bewältigung von Beschwerden und Missbefinden 

Kernziel 5: Aufbau von Bindung an gesundheitssportliche Aktivität 

Kernziel 6: Verbesserung der Bewegungsverhältnisse 

1.1.1  
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Kernziel 2: Stärkung von psychosozialen Gesundheitsressourcen 

Sportliche Aktivität kann auf der emotionalen Ebene zu einer direkten Steigerung des 

Wohlbefindens beitragen. Angestrebt werden der Aufbau eines positiven Körperkon-

zepts sowie die Vermittlung von Wissen über die vielfältigen Möglichkeiten und Wirkun-

gen körperlicher Aktivitäten. 

Kernziel 3: Verminderung von Risikofaktoren 

Gesundheitssportliche Maßnahmen wirken über das körperliche Training direkt auf Fett-

stoffwechsel, Blutzucker, Übergewicht oder das Immunsystem. Dies gilt auch für mus-

kuläre Dysbalancen. Körperliche Aktivität wirkt sich dadurch vorbeugend auf Herz-Kreis-

lauf-Erkrankungen, Diabetes, Osteoporose, Krebserkrankungen etc. aus. 

Kernziel 4: Bewältigung von Beschwerden und Missbefinden 

Gesundheitssportliche Aktivitäten können zum Beispiel über die Verbesserung der Mus-

kelkraft dabei helfen, bestimmte gesundheitliche Probleme wie z. B. Rückenschmerzen 

zu bewältigen. Die Stimmungsverbesserung bei und nach entsprechend gestalteter 

sportlicher Aktivität kann zudem zu einer Verbesserung des Wohlbefindens und zu einer 

positiveren Bewertung des eigenen Gesundheitszustandes führen. 

Kernziel 5: Aufbau von Bindung an gesundheitssportliche Aktivität 

Bindung bedeutet die regelmäßige Teilnahme am Gesundheitssport. Darüber hinaus 

führt regelmäßige sportliche Aktivität zu vielfältigen direkten gesundheitswirksamen An-

passungen des gesamten Lebensstils (Ernährung, Entspannung, Freizeitaktivitäten, 

etc.). Langfristiges Dabeibleiben ist deshalb eine zentrale Zielsetzung gesundheitssport-

licher Aktivitäten im Sinne der Herausbildung eines gesunden Lebensstils. 

Kernziel 6: Verbesserung der Bewegungsverhältnisse 

Eine bewegungsbezogene Gesundheitsförderung muss auch die Lebensverhältnisse, ins-

besondere die Bewegungsmöglichkeiten der Bevölkerung berücksichtigen. Profilierte 

Gesundheitssportangebote, qualifizierte Übungsleiterinnen und Übungsleiter, adäquate 

Räumlichkeiten und Geräte, kommunale Vernetzungen und Kooperationen sowie eine 

Qualitätssicherung in Bezug auf die Maßnahmen sind hier zielführend. 

2 Die Zentrale Prüfstelle Prävention 

Die Zentrale Prüfstelle Prävention (kurz ZPP) prüft und zertifiziert Präventionsangebote 

nach § 20 Abs. 4 Nr. 1 SGB V. Über 90% der gesetzlichen Krankenkassen in Deutschland 

gehören der Kooperationsgemeinschaft an. Alle zugehörigen Krankenkassen sind unter 

www.zentrale-pruefstelle-praevention.de gelistet. Sind die Prüfkriterien gemäß dem 

Leitfaden Prävention des GKV-Spitzenverbandes erfüllt, erhalten die Kursangebote das 

Prüfsiegel "Deutscher Standard Prävention". Das heißt, nur qualitätsgesicherte Präven-

tionskurse, die durch die Zentrale Prüfstelle Prävention positiv geprüft wurden, können 

von den beteiligten Krankenkassen bezuschusst werden. 

Vorteile einer Auszeichnung mit dem Deutschen Standard Prävention (Quelle ZPP): 

 Sie erreichen über 63 Millionen Versicherte. 

 Ihr Kurs erscheint auf Wunsch in der zentralen Kursdatenbank auf den Internetseiten 

der Krankenkassen. 

http://www.zentrale-pruefstelle-praevention.de/
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 Versicherte erfahren sofort, dass die Krankenkassen die Kosten für Ihre Präventi-

onskurse anteilig oder vollständig übernehmen können. 

Kursteilnehmer als Nicht-Mitglieder können als Vereinsmitglieder gewonnen und an den 

Verein durch Überführung in ein Dauerangebot gebunden werden.  

2.1 Der Leitfaden Prävention 

2.1.1 Was ist der Leitfaden Prävention? 

Der Leitfaden Prävention als Schriftwerk der Spitzenverbände der gesetzlichen Kran-

kenkassen beschreibt Handlungsfelder und nennt Kriterien, nach denen sich die Leis-

tungen der Krankenkassen für die Primärprävention ihrer Versicherten nach § 20 SGB 

V (individueller Ansatz) richten. Vier Handlungsfelder werden darin unterschieden: Be-

wegungsgewohnheiten, Ernährung, Stressmanagement und Suchtmittelkonsum. 

Für Übungsleiter-B Sport in der Prävention sind in der Regel nur die mit SPORT PRO 

GESUNDHEIT ausgezeichneten Bewegungsangebote, die dem 1. Präventionsprinzip des 

Handlungsfeldes Bewegungsgewohnheiten zugeordnet werden können, durch die Kran-

kenkassen bezuschussungsfähig. 

 

Das Präventionsprinzip 1 ist aus Sicht der Krankenkassen das Betätigungsfeld des 

Übungsleiters-B Sport in der Prävention! 

Kurz gesagt, der Leitfaden Prävention 

 definiert Handlungsfelder in der Primärprävention, für die eine Förderung möglich 

ist, 

 legt einheitliche Kriterien für die Leistungen der Spitzenverbände der Krankenkas-

sen (GKV) fest, unter anderem die Bezuschussung für die Teilnahme an Gesund-

heitssportangeboten, 

 bildet die Grundlage für die Bezuschussung von Maßnahmen, die die Versicherten 

unterstützen, ihre gesundheitlichen Ressourcen zu stärken. 

Die Internetseite des GKV Spitzenverbandes liefert alle detaillierten Informationen 

zum Leitfaden Prävention. 

2.1.2 Gesetzlicher Auftrag der Krankenkassen 

Die Krankenkassen dürfen nach den gesetzlichen Vorgaben im Bereich der Leistungen 

zur primären Prävention nach § 20 SGB V nur solche Präventionsangebote bezuschus-

sen, die einem einheitlichen Qualitätsstandard entsprechen. Um die einheitliche Quali-

tätsprüfung sicher zu stellen, wurde der Leitfaden Prävention vom GKV-Spitzenverband, 

in Zusammenarbeit mit den Verbänden der Krankenkassen, auf Bundesebene erstellt. 

2.1.3 Bedeutung des Leitfaden Prävention für ÜL-B Sport in der Prä-

vention 

Gemäß Leitfaden Prävention können Übungsleiterinnen und Übungsleiter, die über 

eine Übungsleiter-Lizenz Sport in der Prävention (Lizenzstufe II) verfügen im 1. und 

Präventionsprinzip 1  

„Reduzierung von Bewegungsmangel durch gesundheitssportliche Aktivität“ 

https://www.gkv-spitzenverband.de/krankenversicherung/praevention_selbsthilfe_beratung/praevention_und_bgf/leitfaden_praevention/leitfaden_praevention.jsp
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für Sturzprävention im 2. Präventionsprinzip (Handlungsfeld Bewegung) mit einer ent-

sprechenden Zusatzqualifikation (Fortbildung) anerkannt werden. 

„Der Einsatz der Übungsleiter der Turn- und Sportverbände ist auf Vereinsangebote 

beschränkt, die mit dem Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT ausgezeichnet wur-

den.“ 

(siehe GKV-Leitfaden Prävention in der Fassung vom 27.11.2017, Kapitel 5, S. 63) 

Für alle Übungsleiterinnen und Übungsleiter muss ein Nachweis eingereicht werden, 

dass sie in das durchzuführende Programm speziell eingewiesen wurden und die In-

halte des Programms zur Anwendung kommen. 

Die Höhe bzw. Dauer einer Kostenerstattung liegt im Ermessensspielraum der jeweili-

gen Krankenkasse. Eine kontinuierliche Inanspruchnahme wird allerdings nicht finan-

ziert. Ein Großteil der gesetzlichen Krankenkassen fördert den Besuch von Präventi-

onskursen bzw. bietet zusätzlich Bonusprogramme an, um das gesundheitsbewusste 

Verhalten der Versicherten zu belohnen. 

Einordnung des Qualitätssiegels SPORT PRO GESUNDHEIT 

 

  

https://www.gkv-spitzenverband.de/media/dokumente/krankenversicherung_1/praevention__selbsthilfe__beratung/praevention/praevention_leitfaden/2017_3/Leitfaden_Pravention_12-2017_P170262_final_V.pdf
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3 Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT- Pro-

gramme 

SPORT PRO GESUNDHEIT stellt dem Sportverein Masterprogramme und standardisierte 

Programme zur Verfügung. Der BLSV als Zertifizierungsstelle vergibt für die bereitste-

henden ausgearbeiteten Programme die Auszeichnung des Qualitätssiegels SPORT PRO 

GESUNDHEIT. Rein individuell gestaltete Kursangebote mit persönlichen Kurstitel kön-

nen zwar nicht mit dem Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT ausgezeichnet wer-

den, sind jedoch für eine bedarfsgerechte vielfältige Gestaltung der Angebotspalette im 

Sportverein unentbehrlich. 

Hinweis: Beim Bayerischen Turnverband e.V. ist eine Auszeichnung von individuell ge-

stalteten Kursangeboten mit dem Qualitätssiegel Pluspunkt Gesundheit.DTB möglich. 

Fragen dazu richten Sie bitte an pluspunkt@btv-turnen.de bzw. besuchen Sie die Inter-

netseite zum Qualitätssiegel des Bayerischen Turnverbandes. 

Anerkannte bezuschussungsfähige Master- und standardisierten Programme, die mit 

dem Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT ausgezeichnet sind, entsprechen größ-

tenteils den Richtlinien des Leitfadens Prävention und werden zusätzlich mit dem Prüf-

siegel Deutscher Standard Prävention der Krankenkassen ausgezeichnet. 

3.1 Masterprogramme 

3.1.1 Was sind Masterprogramme? 

Masterprogramme sind ausgearbeitete Kursmanuale, bestehend aus Stundenverlaufs-

plänen und zugehörigen Informations- und Teilnehmerunterlagen. „Master“ bedeutet, 

die Inhalte des Stundenverlaufsplans können in den Phasen der Erwärmung, des Haupt-

teils und des Ausklangs in einem Masterbaukasten-System individuell variiert werden. 

Eine weitere Variation ermöglicht die Auswahl zwischen acht, zehn oder zwölf Kursein-

heiten á 60 oder 90 Minuten. Masterprogramme ermöglichen somit in einem vorgege-

benen Rahmen flexible Gestaltungsmöglichkeiten für ein vielfältiges Präventionssport-

angebot im Sportverein. 

3.1.2 Was ist ein Masterbaukasten? 

Der Masterbaukasten ist ein System in der Beantragungsplattform, wodurch die Mas-

terprogramme individuell gestaltet werden können. Die Ziele sind festgelegt, die Inhalte 

zur Zielerreichung sind in einzelnen Phasen jeder Kurseinheit variierbar. 

  

mailto:pluspunkt@btv-turnen.de
https://www.btv-turnen.de/gesundheits-praeventionssport/qualitaetssiegel.html
https://www.btv-turnen.de/gesundheits-praeventionssport/qualitaetssiegel.html
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Wie ist der Masterbaukasten zu verstehen? 

Folgende Abbildung zeigt die variierbaren Phasen jeder Kurseinheit: 

 

  

Die Zielsetzungen der Phasen sind festgelegt. Inhalte der Erwärmung, des Hauptteils 

und Ausklangs können durch vorhandene Pools variiert werden: Hierfür gibt es Pools 

aus Übungen, Methoden und Geräten.  
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3.1.3 Profilbezogene Masterprogramme 

Die Masterprogramme sind den Profilen des ÜL-B Sport in der Prävention der zweiten 

Lizenzstufe zugeordnet. Die folgende Übersicht zeigt die Masterprogramme, die derzeit 

in der Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT beantragt werden können mit ihrer 

Profil-Zuordnung. Dargestellt ist außerdem eine mögliche Anerkennung bei der Zentra-

len Prüfstelle Prävention: 

 

3.2 Standardisierte Programme beim BLSV 

Standardisierte Programme sind feststehende ausgearbeitete Kursmanuale, bestehend 

aus Stundenverlaufsplänen und zugehörigen Informations- und Teilnehmerunterlagen. 

Der Aufbau und die Inhalte des Kursprogramms sind standardisiert festgelegt und müs-

sen nach den vorgegebenen Kriterien durchgeführt werden. Eine Individualisierung von 

standardisierten Programmen ist nicht möglich. 

3.2.1 Standardisiertes Programm Nordic Walking 

Das standardisierte Programm „Nordic Walking - Gesundheit gestalten mit einem Pro-

gramm zur allgemeinen Ausdauerförderung“ umfasst 12 Kurseinheiten zu je 90 Minu-

ten. Den Stundenverlaufsplan und die Unterlagen zu diesem Programm erhalten die 

Kursleiter mit Ausstellung und Versand des entsprechenden Zertifikats zur Einweisung 

in das Programm. 
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3.2.2 Standardisiertes Programm AlltagsTrainingsProgramm (ATP) 

Beim standardisierten Kursprogramm ATP (Kurzform für 

AlltagsTrainingsProgramm) handelt es sich um ein Pro-

gramm der BZgA (Bundeszentrale für gesundheitliche Auf-

klärung) gemeinsam mit Verbänden des organisierten 

Sports zur Gesundheitsförderung älterer Menschen.  

Es umfasst 12 Kurseinheiten zu je 60 Minuten, das einmal pro Woche stattfinden soll. 

Es kann sowohl indoor als auch outdoor und in Alltagskleidung durchgeführt werden. 

Zur Durchführung sind nur wenige Materialien notwendig. 

Ziel des 12 Kurseinheiten umfassenden ATP-Programmes ist es, für den Alltag wichtige 

Fähigkeiten, wie z. B. Ausdauer, Gleichgewicht, Kraft und Beweglichkeit auch möglichst 

alltagsnah zu trainieren. Des Weiteren soll es die Teilnehmer in den Vereinsangeboten 

dafür sensibilisieren und sie aktivieren den Alltag drinnen und draußen als Trainings-

möglichkeit zu verstehen und dadurch ein effektives Mehr an Bewegung in das tägliche 

Leben einzubauen. Zielgruppe des ATP-Programmes als Vereinsangebot sind Männer 

und Frauen ab 60 Jahren, die beginnen wollen ihren Alltag bewegungsaktiver zu gestal-

ten. 

Nach Einweisung der Kursleiter in das AlltagsTrainings-

Programm im Rahmen einer Weiterbildungsveranstaltung in 

Theorie und Praxis kann das Programm mit dem Qualitätssie-

gel SPORT PRO GESUNDHEIT ausgezeichnet werden. 

Eine zusätzliche Auszeichnung mit dem „Deutschen Standard 

Prävention“ ist seit 1. Juni 2018 möglich. 

Im Jahr 2017 wurde von der BZgA und dem Verband der Pri-

vaten Krankenversicherung PKV ein Budget für 800 Kurse in 

den Vereinen vor Ort zur Verfügung gestellt. Dieses wurde 

noch nicht ausgeschöpft, so dass für das Jahr 2018 weiterhin 

die Abrufung dieser Gelder möglich sein wird. 

Zulassungsvoraussetzung: ÜL-B Sport in der Prävention (mit einem der Profile Hal-

tung und Bewegung, Herz-Kreislauf-System, Allgemeiner Präventionssport sowie 

Stressbewältigung und Entspannung) oder staatlich anerkannte Ausbildung/Studium 

mit bewegungs-/ körperwissenschaftlichem Schwerpunkt (Sportwissenschaftler, Physi-

otherapeut, Sport- und Gymnastiklehrer oder gleichwertige Ausbildung mit gesundheits-

orientierter Ausrichtung) 

NEU 
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Buchung der Einweisungsveranstaltung (8 UE) zur Schulung des Programms im 

BLSV-QualiNET unter www.blsv-qualinet.de mit Eingabe von „ATP“ in das Suchfeld. 

Weitere Informationen unter www.aelter-werden-in-balance.de  

3.2.3 Standardisierte Programme der Sportfachverbände in Bayern 

Standardisierte Programme mit Anerkennung bei der Zentralen Prüfstelle Prävention 

werden auch von einzelnen Sportfachverbänden angeboten.  

Ist der Sportverein Mitglied beim entsprechenden Sportfachverband kann das Quali-

tätssiegel für das gewünschte Standardisierte Programm über den Sportfachverband 

beantragt werden. Die Einweisung in das durchzuführende Programm erfolgt ebenfalls 

über den Sportfachverband. Die standardisierten Programme der Sportfachverbände 

sind in der Programmübersicht auf der Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT un-

ter dem Punkt „Service“ aufgeführt. 

3.3 Überblick über die Programmgestaltung beim BLSV 

 

  

http://www.blsv-qualinet.de/
http://www.aelter-werden-in-balance.de/
https://service-sportprogesundheit.de/166/programmbersicht
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3.4 Zertifikate zur Einweisung in die Programme 

  

Zur Beantragung und Durchführung der ausgearbeiteten und bereitstehenden Pro-

gramme bedarf es einer Einweisung. Diese erfolgt im Rahmen einer Einweisungsveran-

staltung für Übungsleiter (mit anerkannter Qualifikation für SPORT PRO GESUNDHEIT) 

oder einer Ausbildung mit beinhalteter Einweisung in ein vorliegendes SPORT PRO GE-

SUNDHEIT-Programm. Seit Anfang 2017 erfolgen direkt in den Profilausbildungen des 

ÜL-B Sport in der Prävention oder in der Zusatzausbildung BLSV-Zertifikat Nordic Fit-

ness/ Nordic Walking für das Programm Nordic Walking Einweisungen in das entspre-

chende Programm. Nach Teilnahme an einer Einweisung erhalten die Übungsleiter ent-

sprechend ihrer Grundqualifikation und Ausbildungsnachweise das zugehörige Zertifi-

kat. 

Für jedes Programm gibt es ein zugehöriges Zertifikat, das zur Beantragung und 

Durchführung berechtigt. Die Zertifikate werden individuell auf die Übungsleitung aus-

gestellt. Nach der Teilnahme an einer Einweisungsveranstaltung werden sie vom BLSV 

per E-Mail als PDF an die Übungsleiter versandt. 

Hinweis: Die Einweisungen werden in Form von Qualitätszirkel SPORT PRO GESUND-

HEIT, ÜL-B Sport in der Prävention – Profilausbildungen oder anderen Einweisungsver-

anstaltungen angeboten. Die Buchung erfolgt über das QualiNET des BLSV unter 

www.blsv-qualinet.de.  

  

http://www.blsv-qualinet.de/
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Termine 2019: 

Die Termine der Einweisungsveranstaltungen 2019 sind im QualiNET unter www.blsv-

qualinet.de  Eingabe des Schlagworts „Qualitätszirkel“ in das Suchfeld zu finden. Es 

findet in jedem bayerischen Bezirk ein Qualitätszirkel SPORT PRO GESUNDHEIT statt.  

3.5 Qualifikationsmatrix zur Ausstellung der Zertifikate 

Qualifikationsnachweise für die Beantragung von SPORT PRO GESUNDHEIT: 

 

Die Qualifikationsmatrix zeigt die erforderlichen Nachweise zur Ausstellung der Zertifi-

kate (Masterprogramme/ standardisierte Programme) auf. Diese unterscheidet sich 

abhängig von der Ausbildung des Übungsleiters. 

http://www.blsv-qualinet.de/
http://www.blsv-qualinet.de/


Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT- Programme 

 zum Inhaltsverzeichnis 

© GF Service & Beratung, August-19  22 

 
Matrix für ÜL-B Sport in der Prävention 

Matrix für höherwertige Berufsausbildung – Sportwissenschaftler (Gesund-

heitssportbereich) 

 



Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT- Programme 

 zum Inhaltsverzeichnis 

© GF Service & Beratung, August-19  23 

 
Matrix für höherwertige Berufsausbildung – Sport- und Gymnastiklehrer 

Matrix für höherwertige Berufsausbildung – Physiotherapeuten/ Kranken-

gymnasten 
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Matrix für höherwertige Berufsausbildung – Ergotherapeuten/ Motopäden 

 

Wichtiger Hinweis: Ergotherapeuten und Motopäden werden im Leitfaden Prä-

vention nicht als Anbieterqualifikation zur Bezuschussung von Präventionssportan-

geboten im 1. Präventionsprinzip des Handlungsfeldes „Bewegungsgewohnheiten“ ge-

nannt. Das heißt eine mögliche Anerkennung liegt im Ermessen der Zentralen Prüfstelle 

Prävention. 
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4 Die Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT 

Die Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT ist die neue digitale Beantragungs- und 

Zertifizierungsplattform für das Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT. Die Service-

plattform des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) mit seinen Landessportbün-

den besitzt eine Direktanbindung an die Zentrale Prüfstelle Prävention (ZPP) und er-

möglicht dahingehend ein transparentes Antrags- und Anerkennungsverfahren. 

 

Hinweis: Bitte verwenden Sie für die Arbeit in der Serviceplattform SPORT PRO GE-

SUNDHEIT die aktuellen Versionen der Internet–Browser Mozilla Firefox, den Internet-

Explorer oder Safari. Am stabilsten arbeitet die Serviceplattform mit Mozilla Firefox. 

4.1 Anwendungen und Aufbau der Serviceplattform 

4.1.1 Vorteile in der Anwendung 

 selbstständige Verwaltung von persönlichen Stammdaten, Vereinsdaten, Qualifika-

tionen und SPORT PRO GESUNDHEIT – Angeboten 

 Überblick über alle Ansprechpartner und Übungsleiter sowie deren Angebote für 

den Sportverein 

 selbstständige Verwaltung der Kurstermine für die Suchseiten der Krankenkassen 

 integriertes Benachrichtigungssystem für Bestätigungen und Rückmeldungen sei-

tens der Zertifizierungsstelle BLSV und der ZPP 

 integrierter Kalender mit Erinnerungsfunktion an den Ablauf der Gültigkeit der 

Qualitätssiegel sowie der eingestellten Qualifikationsnachweise 

Aufruf der Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT 

unter www.service-sportprogesundheit.de. 

 

http://www.service-sportprogesundheit.de/


Die Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT 

 zum Inhaltsverzeichnis 

© GF Service & Beratung, August-19  26 

 
4.2 Aufbau und Anwendungen der Startseite im Überblick 

Informationsschaltflächen: 

 

Vereinsumfassende Schaltfläche: 
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Persönliche Benutzer-Schaltfläche: 

 

Benachrichtigungs-Box: 
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Info zur Zertifizierungsstelle mit Funktion zur Vereinsauswahl: 

 

4.2.1 Bearbeitungsgebühren für die Beantragung 

Bei bis zu fünf Neuanträgen (Antragstellung innerhalb eines Zeitraums von zwei Wo-

chen) in der Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT fallen für den Sportverein Be-

arbeitungsgebühren von 25 Euro an. 

Hinweis: Alle Anträge, die in der Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT derzeit 

gestellt werden, sind hinsichtlich der Bearbeitung Neuanträge. 

4.3 Serviceplattform – Registrierung 

4.3.1 Schritte zur Registrierung von Sportvereinen 

Sportvereine des BLSV registrieren sich unter www.service-sportprogesundheit.de 

> „hier registrieren“ bzw. mit Klick auf den Button „Registrierung“.  

http://www.service-sportprogesundheit.de/
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Hinweis:  

Die Registrierung sowie der Erstlogin des Vereins kann NUR von der/dem Vereinsvorsit-

zenden bzw. vertretungsberechtigten Vorstand vorgenommen werden. Da bereits bei 

der Registrierung die AGB´s und Datenschutzbestimmungen für den Verein zugestimmt 

werden müssen. 

Im Registrierungsformular müssen die Stammdaten des Vereins sowie die Daten 

des/der Vereinsvorsitzenden bzw. vertretungsberechtigten Vorstand eingegeben wer-

den. Der Erstlogin in die Serviceplattform muss über einen vertretungsberechtigten Vor-

stand des Sportvereins erfolgen. 

Erforderliche Angaben im Registrierungsformular 

Vereinsanschrift, Vereinskennziffer beim BLSV, Kontaktdaten des vertretungsberechtig-

ten Vorstands mit E-Mail-Adresse entsprechend der Angabe in der Vereinsdatenbank 

beim BLSV sowie Geburtsdatum. 
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Fall 1: Nach Absenden des Registrierungsformulars werden die Angaben beim BLSV ge-

prüft. Der Verein wird manuell in der Serviceplattform mit den Daten des vertretungs-

berechtigten Vorstands eingetragen. Daraufhin erhält der im Formular angegebene ver-

tretungsberechtigte Vorstand einen Zugangslink an seine E-Mail-Adresse. 

Fall 2:Wurde der Verein im September 2016 automatisch in die Serviceplattform einge-

spielt, werden beim BLSV die Angaben im Registrierungsformular abgeglichen und ggf. 

aktualisiert. Der angegebene vertretungsberechtigte Vorstand erhält ein Schreiben per 

E-Mail mit den Schritten zum Zugangslink. 

 

Ihr Verein ist bereits eingespielt. Bitte führen Sie deshalb folgendes Vorgehen durch: 

1. Login klicken unter www.service-sportprogesundheit.de 

2. Eingabe Ihrer E-Mail-Adresse, die eingespielt wurde: mail@vorstandsportverein.de  

3. Klick auf Kennwort vergessen 

4. Der Zugangslink wird an Ihr E-Mail Postfach gesendet. 

5. Generierung eines persönlichen Passworts zur persönlichen E-Mail-Adresse 

6. Bestätigung der AGB und Datenschutzbestimmungen für den Verein. 

 Bitte im nächsten Schritt das Vereinsprofil unter „Verein“ prüfen. Daraufhin unter „Benutzer“ neue 
Benutzer mit E-Mail-Adressen hinzufügen bzw. die bereits eingespielten Benutzer bestätigen und 
ihnen Rollen und Rechte geben.  

 Erst dann erhalten die Benutzer im Verein ihren persönlichen Zugangslink und können ein persönli-
ches Kennwort für ihren eigenen Login generieren. Bereits importierte Benutzer erhalten den Zu-
gangslink ebenfalls über die Funktion „Kennwort vergessen“, Vorgang siehe wie oben beschrieben. 

 Einen Anleitungsfilm zum Erstlogin finden Sie unten nach meiner Signatur. Drücken Sie einfach auf 

Pause, um ihn Schritt für Schritt nebenbei zu verwenden. 
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Der Zugangslink wird zur Generierung eines persönlichen Passwortes zur registrierten 

E-Mail automatisch bzw. über die Funktion „Kennwort vergessen“ an den Benutzer ver-

sendet. 

4.3.2 Erstlogin in die Serviceplattform 

Der Erstlogin teilt sich in folgende Schritte auf:  

Schritt 1: Öffnen des Zugangslinks im E-Mail-Postfach (ggf. Blick in den Spam-

Ordner). Falls keine automatische Zusendung erfolgt ist, bitte unter Login auf 

www.service-sportprogesundheit.de > Eingabe der E-Mail-Adresse > „Kennwort ver-

gessen“ den Link anfordern. 

Schritt 2: Generierung eines persönlichen Passwortes zur E-Mail-Adresse durch 

zweimalige Eingabe des gewünschten Passwortes 

Hinweis: Die Passwörter sind mit der entsprechenden E-Mailadresse des Benutzers 

verknüpft. Diese sind nicht als Vereinspasswort für alle Benutzer im Verein passend. 

Jeder Benutzer im Verein hat seinen eigenen Zugang in die Serviceplattform SPORT 

PRO GESUNDHEIT. 

 

Schritt 3: Login in die Serviceplattform mit E-Mail-Adresse und eigenem neuen 

Passwort 

 

  

http://www.service-sportprogesundheit.de/
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4.3.3 Aufgaben des Vorstands beim Erstlogin 

Aufgabe 1: Erstellen von neuen und weiteren Benutzern des Sportvereins 

Der vertretungsberechtigte Vorstand erledigt seine Aufgaben für den Sportverein unter 

der Schaltfläche „Verein“: 

 

Unter der Schaltfläche „Benutzer“ können unter „+ Neuer Benutzer“ weitere Benutzer 

als Ansprechpartner für das Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT im Verein und 

Übungsleiter des Qualitätssiegels SPORT PRO GESUNDHEIT erstellt werden. 

Bei der Eingabe der Daten ist die E-Mail-Adresse besonders wichtig, da jeder neue Be-

nutzer daraufhin einen eigenen Zugangslink in sein E-Mail-Postfach (ggf. auch im Spam-

Ordner) erhält. 
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Ist der Übungsleiter oder Ansprechpartner mit der eingetragenen E-Mail-Adresse bereits 

bei einem anderen Verein angelegt, erscheint eine Information mit der Möglichkeit eine 

Beitrittsanfrage an den gewünschten Benutzer zu senden. Der Vorgang wird in Punkt 

4.10.2 beschrieben. 

Aufgabe 2: Vergabe von Rollen und Rechten  

Bei Neuerstellung von Benutzern: 

Der vertretungsberechtigte Vorstand vergibt beim Erstlogin die gewünschte/n Rolle/n 

an Benutzer. Die Rechte zu den Rollen finden Sie unter Punkt 4.3.4. 

 

Im Rahmen der Neuerstellung von Benutzern kann die Qualifikation des Übungsleiters 

(z.B. ÜL-B Sport in der Prävention-Lizenz) direkt hinzugefügt und hochgeladen werden. 

Dies kann aber auch zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen. 

Hinweis: In diesem ersten Schritt kann nur eine Rolle vergeben werden. 

Mit „Speichern“ wird der Benutzer angelegt und erhält den persönlichen Zugangslink in 

sein E-Mail-Postfach zur Erstellung eines persönlichen Passworts für den Login. 

Erhält der Benutzer eine weitere Rolle, z.B. neben AP noch ÜL, erfolgt beim bereits 

erstellten Benutzer die Vergabe der zusätzlichen Rolle über den Bearbeitungsbutton: 
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Aktivierung und Bearbeitung von importierten Benutzern mit Rollenvergabe: 

Sind Benutzer bereits unter dem Verein in der Serviceplattform angelegt, sind sie beim 

Erstlogin durch den vertretungsberechtigten Vorstand zu aktivieren. Das Vorgehen er-

folgt unter der Schaltfläche „Verein“ > „Benutzer“ (1) > „bearbeiten“ (2). 

 

Im nächsten Schritt werden die Daten des Benutzers überprüft und ggf. aktualisiert. Die 

Eingabe der aktuellen E-Mail-Adresse des Benutzers ist wichtig, damit der Benutzer sich 

selbst einloggen kann.  

Hinweis: Jedem Benutzer kann in der Serviceplattform nur eine E-Mail-Adresse zuge-

ordnet werden. Ist ein Benutzer Übungsleiter in zwei Vereinen, so wird er auch beim 

zweiten Verein mit dieser einen E-Mail-Adresse angelegt. Jeder Benutzer kann in seinem 

eigenen Login zwischen seinen zugeordneten Vereinen wechseln. 

Alle importierten Übungsleiter sind zunächst mit der Rolle des eingeschränkten Übungs-

leiters (EÜL) hinterlegt. Im Rahmen der Rollenvergabe entscheidet der Vorstandvorsit-

zende bzw. der Ansprechpartner, ob der Übungsleiter das Recht zur selbstständigen 

Angebotsbeantragung (ÜL) erhält oder nicht (EÜL). 
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Durch die Speicherung der Daten ist der Benutzer aktiviert und kann sich selbst einen 

Zugangslink zur Erstellung eines persönlichen Passwortes über die Funktion „Kennwort 

vergessen“ unter Login anfordern. 

Mit der Erstellung eines Ansprechpartners sind die Aufgaben des Erstlogins durch den 

vertretungsberechtigten Vorstand abgeschlossen. 

4.3.4 Rollen und Rechte der Benutzer 

Der vertretungsberechtigte Vorstand vergibt im Rahmen der Erstellung eines Benutzers 

Rollen und damit Rechte an den Benutzer. 

 

Agiert der vertretungsberechtigte Vorstand zukünftig nicht selbst als Ansprechpartner 

für das Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT im Verein, überträgt er die Rolle des 

Ansprechpartners einem weiteren Benutzer.  

Ansprechpartner können für den Verein weitere Benutzer als Übungsleiter anlegen. Ein 

Benutzer kann in einer Person die Rollen des Ansprechpartners und Übungsleiters be-

sitzen. 

Hinweis: Hat ein weiterer Benutzer als Ansprechpartner den Zugang in die Service-

plattform SPORT PRO GESUNDHEIT, sind die Aufgaben für den vertretungsberechtigten 

Vorstand erledigt. Die Rollen für weitere Ansprechpartner im Verein (bei Bedarf) können 
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jedoch nur vom vertretungsberechtigten Vorstand vergeben werden. Es ist zu empfeh-

len, nur eine Person im Verein als Ansprechpartner zu benennen. 

Die Rechte zu den Rollen: 

Vertretungsberechtigter Vorstand (i.d.R. Vereinsvorsitzender) – VV: 

 Erstellen von Benutzern als Ansprechpartner (AP), Übungsleiter (ÜL) und einge-

schränkte Übungsleiter (EÜL) 

 Verwaltung aller SPG-Angebote im Sportverein sowie Einreichen neuer Angebote 

von Übungsleitern zur Prüfung beim BLSV 

 Verwaltung des eigenen Benutzerprofils 

Ansprechpartner – AP: 

 Ansprechpartner für das Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT für den Verein 

 Erstellen von Benutzern als Übungsleiter (ÜL) und eingeschränkte Übungsleiter 

(EÜL) 

 Verwaltung aller SPG-Angebote im Sportverein sowie Einreichen neuer Angebote 

von Übungsleitern zur Prüfung beim BLSV 

 Verwaltung des eigenen Benutzerprofils 

Übungsleiter – ÜL: 

 Verwaltung des eigenen Benutzerprofils mit Qualifikationen 

 Erstellen und Einreichen von eigenen Angeboten zur Prüfung 

 Verwaltung der eigenen Angebote und des eigenen Benutzerprofils 

Eingeschränkter Übungsleiter – EÜL:  

 Verwaltung des eigenen Benutzerprofils sowie eigener Qualifikationen 

 Nicht berechtigt zur Erstellung und Einreichung eigener Angebote zur Prüfung 

beim BLSV 

4.3.5 Benutzerlogin in die Serviceplattform 

Nach dem Erstlogin durch den vertretungsberechtigten Vorstand können die Benutzer 

ihren eigenen Login vornehmen. Dazu benötigen Sie den Zugangslink zur Erstellung 

eines persönlichen Passwortes. Haben Benutzer noch keinen Zugangslink, kann dieser 

beim Login über die Funktion „Kennwort vergessen“ angefordert werden. Alle wichtigen 

Schritte werden im Folgenden dargestellt. 

Neu- bzw. Wiedererstellung eines persönlichen Passwortes 

Schritt 1: Aufruf der Seite www.service-sportprogesundheit.de 

Schritt 2: „Login“-Button auf der Seite oben rechts anklicken 

Schritt 3: Eingabe der E-Mail-Adresse des Benutzers (zuvor vom Vereinsvorsitzenden 

bzw. Ansprechpartner aktiviert) 

Schritt 4: „Kennwort vergessen“ anklicken 

Schritt 5: Aufruf des persönlichen E-Mail-Postfaches und Öffnen der E-Mail mit dem 

persönlichen Zugangslink (gegebenenfalls im Spam-Ordner) 

http://www.service-sportprogesundheit.de/
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Schritt 6: Betätigung des Zugangslinks mit anschließender Erstellung eines Passwor-

tes zur persönlichen E-Mail-Adresse 

Schritt 7: Login mit E-Mail-Adresse und erstelltem Passwort 

Erstlogin des Übungsleiters 

Hinweis: Wenn der Zugangslink nach Registrierung und Aktivierung durch den Vor-

stand/ Ansprechpartner nicht automatisch im persönlichen E-Postfach angekommen ist, 

beachten Sie die Schritte unter „Neuerstellung bzw. Wiedererstellung eines persönlichen 

Passwortes“. 

Schritt 1: Aufruf des persönlichen E-Mail-Postfaches und Öffnen der E-Mail mit dem 

persönlichen Zugangslink (gegebenenfalls im Spam-Ordner) 

Schritt 2: Bestätigung des Zugangslinks mit anschließender Erstellung eines Passwor-

tes zur persönlichen E-Mail-Adresse 

Schritt 3: Login mit E-Mail-Adresse und erstelltem Passwort 

Schritt 4: Persönliche Zustimmung des Benutzers zu den AGB und den Datenschutzbe-

stimmungen beim erstmaligen Login in die Serviceplattform 

Persönliches Benutzerprofil in der Serviceplattform 

Unter der Schaltfläche „Meine Daten“ findet der Benutzer sein Benutzerprofil „Mein Pro-

fil“. Hier können auch die zugeordneten Rollen im Verein eingesehen werden. 

Die persönlichen Daten im Benutzerprofil können von jedem Benutzer unter der Schalt-

fläche „bearbeiten“ selbst verwaltet und aktualisiert werden.  
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Weiterhin kann das persönliche Passwort jederzeit unter „Passwort bearbeiten“ verän-

dert werden. 

Fall: Ein Benutzer in zwei Sportvereinen 

Ziel ist es, dass jeder Benutzer in der Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT nur 

einen Login mit einer E-Mail-Adresse besitzt. 

Ist ein Benutzer als Übungsleiter in zwei Sportvereinen tätig, ist er bei beiden Vereinen 

mit derselben E-Mail-Adresse angelegt. 

Nach dem Login wählt der Übungsleiter auf der Startseite in der Dropdown-Liste den 

Verein, für den er in den nächsten Schritten in der Serviceplattform tätig wird. 

 

Ist ein Benutzer bereits mit seiner E-Mail-Adresse in der Serviceplattform bei Verein A 

hinterlegt und möchte zusätzlich in einem zweiten Verein B als Benutzer (AP oder ÜL) 

fungieren, muss er auch mit dem Verein B verknüpft werden. Die Vorgehensweise, die 

vom VV oder AP des Vereins B angestoßen werden vom, wird in Punkt 4.10.2. be-

schrieben.  
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4.4 Serviceplattform – Qualifikationsverwaltung und Antrag-

stellung 

4.4.1 Persönliches Hochladen der Qualifikationen durch Benutzer 

Unter der Schaltfläche „Meine Daten“ > „Qualifikationen“ lädt der Übungsleiter seine 

relevanten Qualifikationen zur Beantragung des Qualitätssiegels SPORT PRO GESUND-

HEIT hoch.  

Für die unterschiedlichen Kursprogramme sind entsprechende Qualifikationen für eine 

folgende Antragstellung hochzuladen. Die erforderlichen Qualifikationsnachweise zu 

den Programmen sind unter dem Punkt 3.5 dargestellt. 

Hinweis: Stellen Sie sicher, dass die relevanten Qualifikationen in PDF-Format oder als 

Bild-Datei auf Ihrem PC zum Hochladen vorliegen. 

Unter der Schaltfläche „+ Neue Qualifikation“ sind die Qualifikationen den erforderlichen 

Qualifikationstypen beim Hochladen zuzuordnen. 

Aus der Zuordnung und Kombination der hinterlegten Qualifikationen generiert die Platt-

form für jeden Benutzer individuell die Art der Masterprogramme/ standardisierten Pro-

gramme, die zur Beantragung möglich sind. 

  



Die Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT 

 zum Inhaltsverzeichnis 

© GF Service & Beratung, August-19  40 

 
Upload 1: Grundqualifikation für das Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT 

(Qualitätskriterium 2) 

Schritt 1: Auswahl des Qualifikationstyps 

 

„Übungsleiter-B Lizenz „Sport in der Prävention“ oder „Sportwissenschaftler/in“ oder 

„Physiotherapeut/in“ (mit Zusatzqualifikation Methodik des Sports) o.ä. 

Möglichkeit 1: Grundqualifikation „ÜL-B Lizenz Sport in der 

Prävention“ 

 Upload der Lizenz als PDF oder Bilddatei 

 Die Urkunde der Profilausbildung wird nicht anerkannt. Es 

bedarf der ÜL-B-Lizenz, die darauf aufbauend in der Li-

zenzstelle erstellt und verschickt wurde. 

Möglichkeit 2: Ausbildungszeugnis einer anerkannten sport- 

und bewegungsbezogenen Berufsausbildungen 

 Sportwissenschaftler (Diplom/ Magister/ Lehramt) mit 

nachweislich gesundheitsorientierter Ausrichtung 
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 Sport- und Gymnastiklehrer mit nachweislich gesundheits-

orientierter Ausrichtung 

 Physiotherapeut bzw. Krankengymnast mit der Zusatzqua-

lifikation in der Methodik des Sports 

 Ergotherapeut oder Motopäde mit der Zusatzqualifikation 

in der Methodik des Sports 

Hinweis: Bei Physiotherapeuten/ Krankengymnasten ist ein 

zusätzlicher Nachweis in der „Methodik des Sports“ erforder-

lich. Dies kann beispielsweise nachgewiesen werden durch Up-

load 

 einer Übungsleiter- oder Trainerlizenz 

 entsprechender Ausbildungsinhalte: gruppendynamische 

Vorgehensweisen/ sportmethodisches Vorgehen in der Ar-

beit mit Gruppen 

Qualifikationstyp „Zusatzqualifikation Methodik des Sports“ 

 

Schritt 2: Eingabe des Gültigkeitszeitraums 

Bei Grundqualifikation ÜL-B Sport in der Prävention: 

 

Bei höherwertigen sport-und bewegungsbezogenen Berufsausbildungen, die unbegrenzt 

gültig sind und keiner Verlängerung bedürfen: 
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Schritt 3: Upload des Qualifikationsnachweises als PDF oder Bilddatei 

 

Hinweis: Bitte jeden Nachweis separat und dem Qualifikationstyp hochladen! 

 

Schritt 4: Abspeicherung führt zur Ansicht der hochgeladenen Lizenz 

 

Upload 2: Zertifikat zur Einweisung in das zu beantragende durchzuführende 

Programm 

Hinweis: Die Zertifikate erhalten Sie mit Teilnahme an einer Einweisungsveranstaltung 

in die Masterprogramme/ stand. Programme des BLSV. Diese werden im Rahmen von 

Qualitätszirkel SPORT PRO GESUNDEIT, ÜL-B Sport in der Prävention – Profilausbildun-

gen oder anderen Einweisungsveranstaltungen angeboten. Informationen dazu finden 

Sie unter Punkt 3.4. 

Beschreibungsbeispiel: Besitz des Zertifikats für „Haltung 

und Bewegung durch Ganzkörpertraining“ 

Schritt 1: Auswahl des Qualifikationstyps unter „+ Neue Qualifi-

kation“ 

Schritt 2: Auswahl des Feldes „unbegrenzt gültig“ 

 Qualifikationstyp „Einweisung Masterprogramm Haltung 

und Bewegung durch Ganzkörpertraining“ 
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Schritt 3: Upload des Zertifikats zur Einweisung „Nachweis (PDF) zum Hinzufügen 

auswählen“ und Abspeicherung des Vorgangs. 

Hinweis: Jedes Zertifikat zur Einweisung muss separat ausgewählt, eingegeben und 

hochgeladen werden, d.h. jeder Qualifikationstyp wird einzeln abgespeichert und jedes 

weitere Zertifikate über „+ Neue Qualifikation“ hochgeladen. 

Derselbe Vorgang gilt für alle bereitstehenden Zertifikate, die der Übungsleiter besitzt: 

 

Beispiel: Ein ÜL-B Sport in der Prävention mit den Zertifikaten „Haltung und Bewegung 

durch Ganzkörpertraining“ (Profil Haltung und Bewegung) sowie „Präventives Ausdau-

ertraining“ (Profil Herz-Kreislauftraining) benötigt zur Beantragung der entsprechenden 

Masterprogramme folgende Qualifikationen als Upload: 

 Qualifikationstyp „Einweisung Masterprogramm Präventives Ausdauertraining“ 

 Qualifikationstyp „Einweisung Masterprogramm Präventives Gesundheitstraining 

für Kinder“ 

 Qualifikationstyp „Einweisung Masterprogramm Präventives Gesundheitstraining“ 

 Qualifikationstyp „Einweisung Masterprogramm Aquagymnastik“ 

 Qualifikationstyp „Einweisung Masterprogramm Aquajogging“ 

 Qualifikationstyp „Einweisung Nordic Walking“ 

 Qualifikationstyp „Einweisung in ein standardisiertes Programm“, z.B. Alltags-

TrainingsProgramm 
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Beispiel: Ein Sportwissenschaftler (mit gesundheitsorientierter Ausrichtung) mit den 

Zertifikaten „Haltung und Bewegung durch Ganzkörpertraining“, „Präventives Ausdau-

ertraining“ und „Präventives Gesundheitstraining“ benötigt zur Beantragung der ent-

sprechenden Masterprogramme folgende Qualifikationen als Upload: 

 

Beispiel: Ein Physiotherapeut mit den Zertifikaten „Haltung und Bewegung durch Ganz-

körpertraining“, „Präventives Ausdauertraining“ und „Präventives Gesundheitstraining“ 

benötigt zur Beantragung der entsprechenden Masterprogramme zusätzlich einen Nach-

weis unter dem Qualifikationstyp „Methodik des Sports“. 
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Upload 3: Zusatzqualifikation bei spezifischen Programmen 

Zur Beantragung der Masterprogramme für den Bewegungsraum Wasser (Aqua-

gymnastik, Aquajogging) ist eine Zusatzqualifikation erforderlich: 

 Profil „Bewegungsraum Wasser“ – ÜL-B Sport in der Prävention oder 

 Zusatzqualifikation für den Bewegungsraum Wasser vom Schwimmverband mit 20 

UE für den ÜL-B Sport in der Prävention (Ausbildung über den Bayerischen 
Schwimmverband BSV): Link zur Lehrgangsbroschüre 2019 des BSV  

 DSV Aquafitness-Instruktor des Deutschen Schwimmverbandes mit 40 UE (Ausbil-

dung über den Bayerischen Schwimmverband BSV): Link zur Lehrgangsbroschüre 
2019 des BSV  

 Diese Zusatzqualifikation ist folgendem Qualifikationstyp zuzuordnen: 

„Zusatzqualifikation für Bewegungsraum Wasser“ 

 

Hinweis: Bitte laden Sie in diesem Fall die Lizenz mit dem Nachweis des Profils „Bewe-

gungsraum Wasser“ nochmals zu diesem Qualifikationstyp hoch. 

Beispiel: Ein ÜL-B Sport in der Prävention mit den Zertifikaten „Aquagymnastik“ und 

„Aquajogging“ (Profil Bewegungsraum Wasser Zusatzqualifikation zum Bewegungsraum 

Wasser bzw. DSV Aquafitness-Instruktor) benötigt zur Beantragung der entsprechenden 

Masterprogramme folgende Qualifikationen als Upload: 

 

 

Zur Beantragung des standardisierten Programms „Nordic Walking“ ist eine Zu-

satzausbildung (keine Fortbildung) Nordic Walking erforderlich: 

 Nordic Walking-Trainer des BLSV 

 BLSV-Zertifikat Nordic Fitness/ Nordic Walking 

 beim Verband anerkannter Nordic Walking- bzw. Nordic Fitness-Instructor 

Diese Zusatzqualifikation ist folgendem Qualifikationstyp zuzuordnen: 

„Zusatzqualifikation für Nordic Walking“ 

 

http://my.page2flip.de/1687850/16306920/16306936/html5.html#/42
http://my.page2flip.de/1687850/16306920/16306936/html5.html#/42
http://my.page2flip.de/1687850/16306920/16306936/html5.html#/42
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Hinweis: Für das Zertifikat zur Einweisung in das standardisierte Programm „Nordic 

Walking“ ist die Grundqualifikation ÜL-B Sport in der Prävention mit dem Profil „Herz-

Kreislauf-Training“ Voraussetzung. 

Beispiel: Ein ÜL-B Sport in der Prävention mit dem Zertifikat für das standardisierte 

Programm „Nordic Walking“ (DOSB) benötigt zur Beantragung folgende Qualifikationen 

als Upload: 

 

Zur Beantragung des standardisierten Programms „AlltagsTrainingsProgramm 

(ATP) – Ganzkörperkräftigungsprogramm mit Alltagsbezug“ ist eine Einweisung 

in das durchzuführende Programm erforderlich. 

Das Einweisungszertifikat, das die ÜL nach Teilnahme erhalten, ist folgendem Qualifi-

kationstyp zuzuordnen: 

„Einweisung in ein standardisiertes Programm“ 

 

 

Die Beantragung der standardisierten Programme ist unter Punkt 4.4.3 beschrieben. 
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4.4.2 Beantragung der Auszeichnung für ein Masterprogramm 

Die Beantragung des SPORT PRO GESUNDHEIT-Angebotes erfolgt unter der Schaltfläche 

„Meine Daten“ > „Meine Angebote“. 

Hinweis: Bitte stellen Sie zunächst sicher, dass alle relevanten Qualifikationen unter 

„Qualifikationen“ hochgeladen sind und einen gültigen Status mit  besitzen. 

 

Schritt 1: + Neues Angebot 

 

Schritt 2: Auswahl der Programmart „Masterprogramm“ mit der gewünschten 

Anzahl an Kurseinheiten sowie der gewünschten Dauer einer Kurseinheit (bei Wasser-

angeboten nur 60 Minuten möglich) 
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Alle möglichen Angebote zur Beantragung erscheinen auf dem Bildschirm. Diese sind 

automatisch generiert aus der Zusammenstellung der verschiedenen Qualifikationsty-

pen unter „Qualifikationen“, entsprechend der geforderten individuellen Aus- und Fort-

bildungen. 

Hinweis: Erscheint die Fehlermeldung „Aktuell ist keine ausreichende Qualifikation für 

dieses Angebot hinterlegt“, überprüfen Sie nochmals unter „Qualifikationen“ die Uploads 

auf Vollständigkeit. Die Abbildungsbeispiele finden Sie unter Punkt 4.3.1 nach Schritt 3. 

Schritt 3: Auswahl des gewünschten möglichen Masterprogramms (Auswahl 

färbt sich orange) 

 

 

Schritt 4: Ja oder Nein zum ZPP-Siegel 

Der Antragsteller kann sich für oder gegen ein zusätzliches Prüfsiegel Deutscher Stan-

dard Prävention entscheiden. Das zusätzliche Siegel bestätigt die Anerkennung bei der 

Zentralen Prüfstelle Prävention und ermöglicht damit eine Bezuschussung durch die 

Krankenkassen, die der Kooperationsgemeinschaft gesetzlicher Krankenkassen zur Zer-

tifizierung von Präventionskursen - § 20 SGBV angehören. Mehr Informationen dazu 

unter Punkt 2. 

Bei Entscheidung für den Deutschen Standard 

Prävention wird der Antrag automatisch nach 

Bestätigung der Auszeichnung mit SPORT PRO 

GESUNDHEIT durch den BLSV an die Zentrale 

Prüfstelle Prävention im Rahmen der Direktan-

bindung weitergeleitet. 
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Schritt 5: „weiter“ zur Voransicht des Stundenverlaufsplans mit Informations-

unterlagen für die Teilnehmer 

Schritt 6: Einsicht bzw. Download des bereitstehenden Stundenverlaufsplans 

mit den Informationsunterlagen für die Teilnehmer unter dem Reiter „Angebotsdaten“ 

Entscheidet sich der Antragssteller für die Beantragung des unveränderten Masterpro-

gramms (Kursmanuals) wird die Beantragung ohne Individualisierung im Masterbaukas-

ten fortgesetzt. 

Entscheidet sich der Antragssteller für eine Veränderung von Übungen im Masterpro-

gramm, muss er einen Schritt über die Schaltfläche „zurück“ gehen zum Reiter „Pro-

gramm“ und die Schaltfläche „Masterprogramm individualisieren“ wählen. Die Vorge-

hensweise bei der Individualisierung des Masterprogramms im Masterbaukasten unter 

dem Punkt 4.5 „Serviceplattform– Masterbaukasten“ dargestellt. 

Schritt 7: Eingabe aller erforder-

lichen Angaben unter „Angebots-

daten“ - *gekennzeichnete Felder 

sind Pflichtangaben.  

1. Zielgruppe Geschlecht*: Männer, 

Frauen oder Gemischt 

2. Gruppenraum Größe*, abhängig 

von Angebotsinhalten und Teil-

nehmeranzahl: Empfehlung > 50 

qm. 

3. Gruppenraum Ausstattung 

4. Kursgebühren:  

Bitte Gebühren für Nichtmitglieder 

angeben 

5. Erfolgskontrolle ist als Qualitäts-

kriterium von SPORT PRO GE-

SUNDHEIT durchzuführen z.B. 

Teilnehmerbefragung 

6. Nachkontrolle (nach 3 bis 6 Mona-

ten) optional, z.B. Ausgabe eines 

Fragebogens 

7. Auswahl erscheint nur bei zusätzlicher Beantragung des ZPP-Siegels. Das Angebot 

kann bei Anerkennung durch die ZPP auf den Internetseiten der Krankenkassen zur 

Gesundheitskurssuche für Versicherte angezeigt werden. 

8. Download des Stundenverlaufsplans und der Teilnehmerunterlagen zum ausgewähl-

ten Masterprogramm 

9. Speichern der Eingaben 

10. Weiter zur Terminverwaltung 
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Schritt 8: Eingabe aller erforderlichen Angaben unter „Terminverwaltung“ 

*gekennzeichnete Felder sind Pflichtangaben. 

1, Eingabe der Daten zum Veranstaltungsort. Unter Anmerkung können Informationen 

für die Teilnehmer eingetragen werden, zur Anzeige auf den Suchseiten der Kranken-

kassen 

2, Adresse des Vereins wird automatisch eingetragen bei Klick auf „Vereinsanschrift 

verwenden“ 

3, Angabe des Kurszeitraums. Der Kursbeginn muss nach der möglichen folgen-

den Zertifizierung liegen, d.h. ca. vier Wochen nach Antragstellung. 

4, „+ weiteren Tag hinzufügen“: auf Wunsch Angabe des Wochentages und der Uhrzeit 

bzw. mehrerer Wochentage, wenn dasselbe Angebot mit derselben Gruppe an mehreren 

Wochentagen stattfindet. Hinweis: Eingabe der Uhrzeit im Format hh:mm 

5, Um den gleichen Kurs innerhalb der Gültigkeit von 3 Jahren zeitgleich auch an einem 

anderen Ort stattfinden lassen zu können, ohne ihn erneut beantragen zu müssen, kann 

unter „weiteren Zeitraum hinzufügen“ ein neuer Kurs eingefügt werden. Beim Klick auf 

den Button erscheint zur Eingabe erneut der Veranstaltungsort sowie Termine und 

„+weiteren Tag hinzufügen“. 

6, Speichern der Eingaben 

7 , Weiter zur Überprüfung oder zurück zu den Angebotsdaten 
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Hinweis: Findet der Kurs an verschiedenen Veranstaltungsorten statt bzw. wird der-

selbe Kurs mit weiteren anderen Gruppen durchgeführt, kann das Angebot auf die ak-

tuellen Gegebenheiten mit Ort, Termin und Uhrzeit angepasst werden. So dass für jede 

Gruppe eine eigene Rubrik unter dem Kurs angelegt werden kann. Dies erspart eine 

Neubeantragung/Duplizieren des Kurses und es werden trotzdem alle Kursorte und -

zeiten abgebildet.  

Der Antragssteller kann in der Terminverwaltung die Daten für das jeweilige Angebot 

aktuell eingeben und somit immer wieder anpassen. 

In folgenden Fällen ist diese Aktion eine zeitsparende Alternative: 

 Gleiches Angebot - Beantragung eines weiteren Kurses für eine weitere Gruppe zu 

anderen Kursterminen  

 Gleiches Angebot - Beantragung eines weiteren Kurses für eine weitere Gruppe mit 

anderen Uhrzeiten 

 Gleiches Angebot - Beantragung eines weiteren Kurses für eine weitere Gruppe an 

anderem Veranstaltungsort 
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Schritt 9: Bestätigung der Einhaltung der Qualitätskriterien SPORT PRO GE-

SUNDHEIT unter „Überprüfung“ 

 

1, Einheitliche Organisationsstruktur 

2, Präventiver Gesundheits-Check mit Angabe der Teilnahme von Kindern unter 18 Jah-

ren 

3, Begleitendes Qualitätsmanagement 

4, Gesunder Lebensort Sportverein mit Angabe der Lebenswelt, in der das Angebot 

stattfindet, in der Regel im Sportverein. 

5, Feld „Siegel beantragen“ ist bei Eingabe aller Pflichtangaben aktiviert: Das Angebot 

wird zur Prüfung bei der Zertifizierungsstelle im BLSV eingereicht. 
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Schritt 10: Überprüfung des Angebotsstatus in „Meine Angebote“ 

Der Status des beantragten Angebots ist unter „Meine Daten“ > „Meine Angebote“ mit 

dem Status „In Prüfung“ einzusehen.

 

Hinweis: Das Kopieren des Angebots, z.B. für einen weiteren Veranstaltungsort, ist erst 

im Status „SPG zertifiziert“ oder „Zertifiziert“ möglich. Die Vorgehensweise des Dupli-

zierens ist unter Punkt 4.9.1 dargestellt. 

4.4.3 Beantragung der Auszeichnung für ein standardisiertes Pro-

gramm 

Beschreibungsbeispiel „Nordic Walking“: 

Voraussetzung: ÜL-B Sport in der Prävention mit Profil „Herz-Kreislauf-Training“, einer 

Zusatzqualifikation als Nordic Walking-Trainer sowie Einweisung in das durchzuführende 

standardisierte Programm Nordic Walking beim BLSV 

Hinweis: Bitte stellen Sie zunächst sicher, dass alle relevanten Qualifikationen in PDF-

Format unter „Qualifikationen“ hochgeladen sind und einen gültigen Status mit  besit-

zen. 

Die Beantragung des standardisierten SPORT PRO GESUNDHEIT-Angebotes erfolgt un-

ter der Schaltfläche „Meine Daten“ > „Meine Angebote“. 
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Schritt 1: + Neues Angebot 

 

Schritt 2: Auswahl „Standardisiertes Programm“ 

 

Alle auf der Plattform hinterlegten standardisierten Programme (auch anderer Anbieter-

verbände) erscheinen auf dem Bildschirm.  

Schritt 3: Auswahl des standardisierten Programms „Nordic Walking – Gesund-

heit gestalten mit einem Programm zur allgemeinen Ausdauerförderung“ (Auswahl 

färbt sich orange) 

 

Hinweis: Bitte scrollen Sie ans Ende der Seite, dort finden Sie das Programm zur Aus-

wahl. 
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Schritt 4: Ja oder Nein zum ZPP-Siegel  

Der Antragsteller kann sich für oder gegen ein zusätzliches Prüfsiegel Deutscher Stan-

dard Prävention entscheiden. Das zusätzliche Siegel bestätigt die Anerkennung bei der 

Zentralen Prüfstelle Prävention und ermöglicht damit eine Bezuschussung durch die 

Krankenkassen, die der Kooperationsgemein-

schaft gesetzlicher Krankenkassen zur Zertifizie-

rung von Präventionskursen - § 20 SGBV angehö-

ren. Mehr Informationen dazu unter Punkt 2.  

Bei Entscheidung für den Deutschen Standard 

Prävention wird der Antrag automatisch nach 

Bestätigung der Auszeichnung mit SPORT PRO GESUNDHEIT durch den BLSV an die 

Zentrale Prüfstelle Prävention im Rahmen der Direktanbindung weitergeleitet. 

Schritt 5: „Weiter“ zur Eingabe der Angebotsdaten 

Schritt 6: Eingabe aller erforderlichen Angaben unter „Angebotsdaten“ - *ge-

kennzeichnete Felder sind Pflichtangaben.  

1, Zielgruppe Ge-

schlecht*: Männer, 

Frauen oder Gemischt 

2, Gruppenraum 

Größe*, je nach Ein-

schätzung > 5000 

qm, da Angebot in der 

Regel im freien Ge-

lände 

3, Kursgebühren: 

Bitte Gebühren für 

Nichtmitglieder ange-

ben 

4, Erfolgskontrolle ist 

als Qualitätskriterium 

von SPORT PRO GE-

SUNDHEIT durchzu-

führen z.B. Teilneh-

merbefragung 

5, Nachkontrolle 

(nach 3 bis 6 Mona-

ten) optional, z.B. 

Ausgabe eines Frage-

bogens 

6, Auswahl erscheint nur bei zusätzlicher Beantragung des ZPP-Siegels. Das Angebot 

kann bei Anerkennung durch die ZPP auf den Internetseiten der Krankenkassen zur 

Gesundheitskurssuche für Versicherte angezeigt werden.  

7, Speichern der Eingaben 

8, Weiter zur Terminverwaltung 
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Schritt 7: Eingabe aller erforderlichen Angaben unter „Terminverwaltung“ 

*gekennzeichnete Felder sind Pflichtangaben. 

 

1, Eingabe der Daten zum Veranstaltungsort bzw. -gelände. Unter Anmerkung können 

Informationen für die Teilnehmer eingetragen werden zur Anzeige auf den Suchseiten 

der Krankenkassen 

2, Adresse des Vereins wird automatisch eingetragen: Klick auf „Vereinsanschrift ver-

wenden“ 

3, Angabe des Kurszeitraums. Der Kursbeginn muss nach der möglichen folgenden Zer-

tifizierung liegen, d.h. ca. vier Wochen nach Antragstellung. 

4, „+ weiteren Tag hinzufügen“: auf Wunsch Angabe des Wochentages und der Uhrzeit 

bzw. mehrerer Wochentage, wenn dasselbe Angebot mit derselben Gruppe an mehreren 

Wochentagen stattfindet. Hinweis: Eingabe der Uhrzeit im Format hh:mm 

5, Um den gleichen Kurs innerhalb der Gültigkeit von 3 Jahren zeitgleich auch an einem 

anderen Ort stattfinden lassen zu können, ohne ihn erneut beantragen zu müssen, kann 

unter „weiteren Zeitraum hinzufügen“ ein neuer Kurs eingefügt werden. Beim Klick auf 

den Button erscheint zur Eingabe erneut der Veranstaltungsort sowie Termine und 

„+weiteren Tag hinzufügen“. 

6, Speichern der Eingaben 

7, Weiter zur Überprüfung oder zurück zu den Angebotsdaten 
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Hinweis: Findet der Kurs an verschiedenen Veranstaltungsorten statt bzw. wird der-

selbe Kurs mit weiteren anderen Gruppen durchgeführt, kann das Angebot auf die ak-

tuellen Gegebenheiten mit Ort, Termin und Uhrzeit angepasst werden. So dass für jede 

Gruppe eine eigene Rubrik unter dem Kurs angelegt werden kann. Dies erspart eine 

Neubeantragung/Duplizieren des Kurses und es werden trotzdem alle Kursorte und -

zeiten abgebildet.  

Der Antragssteller kann in der Terminverwaltung die Daten für das jeweilige Angebot 

aktuell eingeben und somit immer wieder anpassen. 

In folgenden Fällen ist diese Aktion eine zeitsparende Alternative: 

 Gleiches Angebot - Beantragung eines weiteren Kurses für eine weitere Gruppe zu 

anderen Kursterminen  

 Gleiches Angebot - Beantragung eines weiteren Kurses für eine weitere Gruppe mit 

anderen Uhrzeiten 

 Gleiches Angebot - Beantragung eines weiteren Kurses für eine weitere Gruppe an 

anderem Veranstaltungsort 
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Schritt 8: Bestätigung der Einhaltung der Qualitätskriterien SPORT PRO GE-

SUNDHEIT unter „Überprüfung“ 

 

1, Einheitliche Organisationsstruktur 

2, Präventiver Gesundheits-Check mit Angabe der Teilnahme von Kindern unter 18 Jah-

ren 

3, Begleitendes Qualitätsmanagement 

4, Gesunder Lebensort Sportverein mit Angabe der Lebenswelt, in der das Angebot 

stattfindet, in der Regel im Sportverein. 

5, Feld „Siegel beantragen“ ist bei Eingabe aller Pflichtangaben aktiviert: Das Angebot 

wird zur Prüfung bei der Zertifizierungsstelle im BLSV eingereicht. 
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Schritt 9: Überprüfung des Angebotsstatus in „Meine Angebote“ 

Der Status des beantragten Angebots ist unter „Meine Daten“ > „Meine Angebote“ mit 

dem Status „in Prüfung“ einzusehen. 

 

Hinweis: Das Kopieren des Angebots, z.B. für einen weiteren Veranstaltungsort, ist erst 

im Status „SPG zertifiziert“ oder „Zertifiziert“ möglich. 

 

Beschreibungsbeispiel „AlltagsTrainingsProgramm (ATP)“: 

Voraussetzung: ÜL-B Sport in der Prävention bzw. höherwertige sport- und bewegungs-

bezogene Berufsausbildung sowie Einweisung in das durchzuführende standardisierte 

Programm ATP beim BLSV (Upload des Zertifikats zur Einweisung unter dem Qualifika-

tionstyp „Einweisung in ein standardisiertes Programm“) 

 

Hinweis: Bitte stellen Sie zunächst sicher, dass alle relevanten Qualifikationen in PDF-

Format unter „Qualifikationen“ hochgeladen sind und einen gültigen Status mit  besit-

zen. 
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Die Beantragung des standardisierten SPORT PRO GESUNDHEIT-Angebotes erfolgt un-

ter der Schaltfläche „Meine Daten“ > „Meine Angebote“. 

Schritt 1: + Neues Angebot 

 

Schritt 2: Auswahl „Standardisiertes Programm“ 

 

Alle auf der Plattform hinterlegten standardisierten Programme (auch anderer Anbieter-

verbände) erscheinen auf dem Bildschirm.  

Schritt 3: Auswahl des standardisierten Programms „AlltagsTrainingProgramm 

(ATP) – Ganzkörperkräftigungsprogramm mit Alltagsbezug“ (Auswahl färbt sich 

orange) 

 

Hinweis: Bitte scrollen Sie in die Mitte der Seite, dort finden Sie das Programm zur 

Auswahl. 

Schritt 4: Weiter zur Eingabe der Angebotsdaten  

Der Antragsteller kann für das Programm das Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT 

beantragen. Eine Auszeichnung mit dem Prüfsiegel Deutscher Standard Prävention zur 

Anerkennung bei der Zentralen Prüfstelle Prävention ist seit 01. Juni 2018 möglich.  

Mit Klick auf „weiter“ am Ende der Seite können Sie die Beantra-

gungsschritte, siehe oben ab Schritt 6, durchführen.  
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4.5 Serviceplattform – Masterbaukasten 

Mit dem in der Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT integrierten Masterbaukasten 

können Inhalte der Masterprogramme individualisiert werden. 

Die Ziele der Maßnahmen sind im Stundenverlaufsplan festgelegt. In den Phasen der 

Erwärmung, des Hauptteils und des Ausklangs können Übungen, Organisationsformen, 

Methodik und Geräte ausgetauscht, ergänzt oder entfernt werden. 

Darstellung der Logik des Masterbaukasten-Systems: 

 

Zu jedem festgelegten Ziel können Übungen aus einem zugehörigen Übungspool aus-

gewählt werden. Die Beschreibungen der Übungen zu den Masterprogrammen sind un-

ter dem Button „Service“ > „Übungsbeschreibungen“ zu finden. Der Übungspool mit 

allen Übungen ist als PDF-Dokument eingestellt. Mit der Tastenkombination Strg + F 

öffnet sich eine Suchleiste, in der ein gewünschter Suchbegriff eingegeben werden kann.  

 

4.5.1 Beantragung eines individualisierten Masterprogramms 

Die Individualisierung des zu beantragenden Programms erfolgt im Rahmen des An-

tragsverfahrens. Die weiteren Beantragungsschritte für ein Masterprogramm sind dem 

Punkt 4.4.2 zu entnehmen. 
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Bei Entscheidung zur Veränderung von Übungen kann der Masterbaukasten unter der 

Schaltfläche „Masterprogramm individualisieren“ geöffnet werden (siehe Abb. oben 3b). 

Hinweis: Unter „Speichern“ können die Eingaben zur Gestaltung jederzeit zwischenge-

speichert werden. Wie daraufhin ein Angebot „in Bearbeitung“ weiterbearbeitet werden 

kann, wird unter Punkt 4.6 aufgezeigt. 

Masterbaukasten - Schritt 1: Auswahl der gewünschten Kurseinheit zur Bearbeitung 
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Masterbaukasten - Schritt 2: Auswahl der gewünschten Phase zur Bearbeitung 

 

Hinweis: Die Phasen Einführung, Information und Abschluss sind unverändert zu über-

nehmen. Diese können nicht individualisiert werden. 

Masterbaukasten - Schritt 3: Variation der Übungen entsprechend der festgelegten 

Phasenziele 

Jedem Ziel ist ein Übungspool zugeordnet. Die ausgewählten Phasen können mit den 

Übungen aus dem angezeigten Übungspool ergänzt werden. Bestehende Übungen kön-

nen übernommen, gelöscht und ausgetauscht werden. 

Beispiel: Der Pool 30 beinhaltet beispielsweise alle zum Austausch einsetzbaren Übun-

gen, die eine „Allgemeine psycho-physische Aktivierung“ und die „Vermittlung von po-

sitiven Bewegungserlebnissen in der Gruppe“ zum Ziel haben. 
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Masterbaukasten - Schritt 4: Auswahl einer Organisationsform zur variierten Übung 

 

Masterbaukasten - Schritt 5: Auswahl der Methodik zur Übung 
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Masterbaukasten - Schritt 6: Auswahl der Geräte zur Übung, falls erforderlich 

 

Hinweis: Bei Betätigung des freien Feldes unter „Gerät“ er-

scheinen die möglichen Geräte zur ausgewählten Übung. Sind 

zu einer Übung bereits Geräte vorgegeben, ist das zweckmä-

ßige Entfernen eines Geräts durch Anklicken des „x“ möglich. 

 

 

Zusammenfassende Darstellung: 
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Masterbaukasten - Schritt 7: Speichern und Bearbeitung weiterer Phasen – 

„nächste Phase“/“vorherige Phase“/ „zurück zur Übersicht“ 

 

Hinweis: Die Phasendauer (siehe Abb. oben 10 Minuten) kann nicht verändert werden. 

Es ist auf die Sinnhaftigkeit bei der Veränderung bzw. beim Hinzufügen weiterer Übun-

gen zu achten. 

Masterbaukasten - Schritt 8: Bearbeitung weiterer Kurseinheiten – „zurück zur 

Übersicht“ 

 

1. Bearbeitung weiterer Kurseinheiten 

2. Bearbeitung zwischenspeichern 
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3. „Kurserstellung fortsetzen“: Beenden der Individualisierung des Masterprogramms 

und Verlassen des Masterbaukastens zur Beantragung des Angebots 

4. „abbrechen“: zurück zur Masterprogrammauswahl. 

Masterbaukasten - Schritt 9: Kurserstellung fortsetzen und Zusatztitel vergeben 

 

Nach Fortsetzung der Kurserstellung im Reiter „Angebotsdaten“ besteht im Feld „Zu-

satztitel“ die Möglichkeit, einen Zusatztitel für das Angebot einzutragen. Der Zusatztitel 

wird von der Zentralen Prüfstelle Prävention geprüft.  

Durch die Vergabe von verschiedenen Zusatztiteln nach Veränderung der Masterpro-

gramme können die Kursangebote einfach unterschieden werden. Somit entsteht die 

Möglichkeit einer vielfältigen Präventionssport-Angebotspalette im Sportverein. 

4.6 Serviceplattform - Beantragung nach Zwischenspeicherung  

Infolge der Betätigung der Schaltflächen „Speichern“ im Rahmen der Antragsstellung 

werden die Eingaben des Antragsstellers zwischengespeichert. Das Angebot erhält den 

Status „In Bearbeitung“.  

Die Beantragung des Angebots kann jederzeit unter „Meine Daten“ > „Meine Angebote“ 

> „Bearbeiten“ fortgesetzt werden. 

 

  

Schritt 1: Klick auf den Button zur Bearbeitung 
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Schritt 2: „Masterprogramm bearbeiten“ hier kann das Masterprogramm (weiter) in-

dividualisiert werden. 

Schritt 3: Fortsetzung oder Veränderung der Eingaben über „weiter“ durch Eingabe 

aller erforderlichen Angaben unter „Angebotsdaten“, „Terminverwaltung“ 

und „Überprüfung“ falls dies in vorheriger Bearbeitung noch nicht geschehen ist. Die 

Anleitung zu den genannten Schritten befindet sich unter Punkt 4.4.2 ab Schritt 7. 

 

Schritt 4: Beantragung des Qualitätssiegels SPORT PRO GESUNDHEIT im letzten Rei-

ter „Überprüfung“ 
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4.7 Serviceplattform – Nachforderung bei Antragsprüfung 

Aufgrund fehlender Nachweise oder unzureichender Angaben für eine Auszeichnung 

können die Zertifizierungsstellen des BLSV oder der ZPP eine Nachforderung erbeten. 

Der Nachforderungsgrund wird den Benutzern über eine Benachrichtigung mitgeteilt. 

4.7.1 Nachforderung seitens des BLSV: Status „Nachforderung“  

Schritt 1: „Meine Daten“ > „Meine Angebote“ > Öffnen der „Nachforderung“  

 

Schritt 2: Information über Nachforderungsgrund z.B. falsches Dokument unter Qua-

lifikationen hochgeladen 

 

Schritt 3: Durchführung der Nachforderung, z.B. Upload eines korrekten Nachweises 

oder Anpassungen der Eingaben im Masterbaukasten. 

Zur weiteren Bearbeitung von Änderungen, die das Programm betreffen und zur ab-

schließenden Bearbeitung der Nachforderung sind die Daten zum Programm nochmals 

auszuwählen. 
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Schritt 4: „Weiter“ zur abschließenden Einreichung des Antrags durch die Beantra-

gungsschritte Angebotsdaten (ggf. korrigieren), Terminverwaltung und Überprüfung 

Hinweis: Die Angaben zum Angebot sind gespeichert und können so übernommen oder 

abhängig vom Nachforderungsgrund verändert werden. 
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Schritt 5: Überprüfung des Status unter „Meine Angebote“ > „Geändert“ 

4.7.2 Nachforderung seitens der ZPP: Status „Nachforderung ZPP“ 

Schritt 1: „Meine Daten“ > „Meine Angebote“ > Öffnen „Nachforderung ZPP“ 

 

Schritt 2: Information über Nachforderungsgrund, z.B. unlogische Zusammenstellung 

der Übungen im Rahmen der Individualisierung im Masterbaukasten 

Schritt 3: Je nach Grund z.B. Masterprogramm bearbeiten oder Masterprogramm ver-

werfen und neues Programm auswählen 
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Schritt 4: „weiter“ zur abschließenden Einreichung des Antrags durch die Beantra-

gungsschritte Angebotsdaten (ggf. korrigieren), Terminverwaltung und Überprüfung 

Schritt 5: Überprüfung des Status unter „Meine Angebote“ > „Geändert nach ZPP“ 

Hinweis: Die Zentrale Prüfstelle Prävention gewährt im Falle einer „Nachforderung 

ZPP“ eine Bearbeitungszeit von 10 Werktagen. Die Einreichung erfolgt nochmals über 

die Zertifizierungsstelle beim BLSV. Bitte dies für das Bearbeitungsprozedere beach-

ten. 

4.8 Serviceplattform – Auszeichnung 

4.8.1 Auszeichnung mit dem Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT 

Die Auszeichnung mit dem Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT erfolgt durch die 

Zertifizierungsstelle beim Bayerischen Landes-Sportverband e.V. 

Angebote (unter „Meine Angebote“) mit dem Status „in Prüfung“ werden zu diesem 

Zeitpunkt bei der Zertifizierungsstelle (BLSV) geprüft. Wird einer Auszeichnung mit dem 

Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT zugestimmt, wird das Angebot automatisch an 

die Zentrale Prüfstelle Prävention weitergeleitet. Es wurde also vom BLSV für SPORT 

PRO GESUNDHEIT akzeptiert, siehe folglich Status „akzeptiert“ unter „Meine Ange-

bote“. Vorausgesetzt der Antragsteller hat dem Erhalt des zusätzlichen Prüfsiegels 

Deutscher Standard Prävention im Rahmen der Beantragungsschritte zugestimmt („Ja“ 

bei Frage nach ZPP-Siegel“) bzw. das vorliegende Programm ist bei der ZPP anerkannt. 

Die Anerkennung der Programme wird unter Punkt 3.1.3 dargestellt. 

Wurde vom Antragssteller bei der Beantragung kein zusätzliches Prüfsiegel Deutscher 

Standard zur Anerkennung bei der ZPP gewünscht („Nein“ bei Frage nach ZPP-Siegel) 

bzw. ist das vorliegende Programm bei der ZPP nicht anerkannt, erhält das Angebot bei 

Akzeptanz durch den BLSV den Status „SPG zertifiziert“. Es wird somit nicht an die 

Zentrale Prüfstelle Prävention zur weiteren Prüfung weitergeleitet und erhält direkt die 

Auszeichnung mit dem Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT. Bei erfolgreicher (al-

leiniger) Auszeichnung mit dem Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT werden die 

Übungsleiter per E-Mail und im Benachrichtigungssystem benachrichtigt. Die SPORT 

PRO GESUNDHEIT-Urkunde steht direkt im Benutzer-Account unter „Meine Angebote“ 

zur Verfügung. 

Die Prüfung des Antrags bei der Zentralen Prüfstelle Prävention erfolgt in einem Zeit-

raum von ca. drei Wochen. Das Angebot hat zu diesem Zeitpunkt den Status „akzep-

tiert“. Bei abgeschlossener positiver Prüfung durch die ZPP erhält das Angebot den Sta-

tus „zertifiziert“, d.h. es erhält zusätzlich das von der ZPP anerkannte Prüfsiegel Deut-

scher Standard Prävention.  

Hinweis: Die Urkunde für das Qualitätssiegel SPORT PRO GESUND-

HEIT steht erst nach abgeschlossener Prüfung durch die ZPP 

im Benutzer-Account zusammen mit dem Zertifikat des Prüfsiegels 

Deutscher Standard Prävention unter „Meine Angebote“ als Down-

load zur Verfügung. 
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4.8.2 Auszeichnung mit dem Deutschen Standard Prävention 

Bei erfolgreicher zusätzlicher Auszeichnung mit dem Prüfsiegel Deutscher Standard Prä-

vention werden die Übungsleiter per E-Mail und im Benachrichtigungssystem über beide 

Auszeichnungen benachrichtigt. 

Das Angebot im Status „zertifiziert“ ist nun auch bei der Zentralen Prüfstelle Prävention 

und damit bei den gesetzlichen Krankenkassen, die der Kooperationsgemeinschaft an-

gehören, für eine mögliche Bezuschussung der Teilnehmer anerkannt.  

Die Urkunde für das Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT sowie das Zertifikat für 

das Prüfsiegel Deutscher Standard Prävention stehen im Benutzer-Account unter „Meine 

Angebote“ als Download zur Verfügung. Außerdem liegt die auf den Trägerverein als 

Anbieter erstellte Teilnehmerbescheinigung als Download unter dem Button „Ansehen“ 

bereit, siehe dazu Angebotsunterlagen unter Punkt 4.8.4. 

Hinweis: Es handelt sich um eine Kann-Bezuschussung. Die Krankenkasse kann die 

Teilnehmer anerkannter Programme bezuschussen, sie muss aber nicht. 

4.8.3 Angebotsstatus bei Antragsprüfung und Auszeichnung 

Angebotsstatus „Akzeptiert“ bedeutet: 

 

1, Dem „ZPP-Siegel“ wurde bei der Beantragung zugestimmt 

2, Bestätigung der Auszeichnung mit dem Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT 

durch die Zertifizierungsstelle im BLSV 

3, Weiterleitung an die Zentrale Prüfstelle Prävention erfolgt automatisch 

4, Das Angebot liegt der Zentralen Prüfstelle Prävention zur Prüfung vor. Die Bearbei-

tungszeit bei der ZPP beträgt ca. 15 Werktage, d.h. bis zu drei Wochen. 

Angebotsstatus „Zertifiziert“ bedeutet:  

1, Zusätzliche Zertifizierung des Angebots mit dem Prüfsiegel Deutscher Standard Prä-

vention (3 Jahre) zur Anerkennung bei den Krankenkassen 

2, SPORT PRO GESUNDHEIT – Urkunde und Zertifikat „Deutscher Standard Präven-

tion“ stehen zum Download zur Verfügung. 

3, Unter „Ansehen“  stehen die Ange-

botsdaten und alle Unterlagen als Down-

load zur Verfügung  

4, Öffentliche Listung des SPORT PRO 

GESUNDHEIT – Angebots bundesweit 

unter www.sportprogesundheit.de > An-

gebote in Ihrer Nähe 



Die Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT 

 zum Inhaltsverzeichnis 

© GF Service & Beratung, August-19  75 

 
5, Anzeige des Angebots auf den Suchseiten der Internetseiten der Krankenkassen 

(der Kooperationsgemeinschaft mit der ZPP) – vorausgesetzt dieser Funktion wurde 

beim Antragsverfahren zugestimmt. 

Angebotsstatus „SPG zertifiziert“ bedeutet: 

 

1, Auszeichnung mit dem Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT durch den BLSV (3 

Jahre) 

2, Dem „ZPP-Siegel“ wurde bei der Beantragung nicht zugestimmt bzw. das Masterpro-

gramm/ standardisierte Programm ist für das „ZPP-Siegel“ nicht anerkannt z.B. Master-

programm „Präventives Gesundheitstraining für Erwachsene“ 

3, SPORT PRO GESUNDHEIT – Urkunde steht unter dem Button „Ansehen“  zum 

Download zur Verfügung.  

4, Öffentliche Listung des SPORT PRO GESUNDHEIT – Angebots bundesweit unter 

www.sportprogesundheit.de > Angebote in Ihrer Nähe 

Status und ihre Bedeutungen im Überblick 

Statusbezeichnung Bedeutung 

In Bearbeitung/noch 

nicht abgesendet 

Antrag zwischengespeichert zur weiteren Bearbeitung 

durch den Antragsteller 

In Prüfung 
Angebot bei Zertifizierungsstelle im BLSV, keine Bearbei-

tung mehr möglich 

Nachforderung 

Information per E-Mail bei fehlenden Unterlagen oder 

Beanstandung von Inhalten  Nachforderung durchfüh-

ren und Prüfung erneut einleiten 

Geändert 
Angebot nach durchgeführter „Nachforderung“ erneut in 

Prüfung beim BLSV 

SPG zertifiziert 
alleinige Auszeichnung mit dem Qualitätssiegel SPORT 

PRO GESUNDHEIT 

Akzeptiert 

Angebot durch BLSV für SPORT PRO GESUNDHEIT ak-

zeptiert und weitergeleitet an ZPP zur Prüfung für Deut-

scher Standard Prävention (ca. drei Wochen bei ZPP) 

Nachforderung ZPP 

Information per E-Mail bei Beanstandung des Antrags 

durch die ZPP  Nachforderung durchführen und Prü-

fung erneut einleiten 

Geändert nach ZPP 
Angebot nach durchgeführter „Nachforderung ZPP“ er-

neut in Prüfung bei ZPP  
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Zertifiziert 
Auszeichnung mit SPORT PRO GESUNDHEIT und Deut-

scher Standard Prävention 

Abgelehnt Antrag durch BLSV abgelehnt 

4.8.4 Angebotsunterlagen als Download im Benutzer-Account 

Alle Unterlagen zum SPORT PRO GESUNDHEIT – Angebot stehen nach erfolgreicher 

Auszeichnung im Benutzer-Account auf der Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT 

zur Ansicht und als Download-Dateien zur Verfü-

gung.  

Unter „Meine Daten“ > „Meine Angebote“ > „An-

sehen“ beim entsprechenden Angebot sind die 

Unterlagen gelistet: 

 Zertifikat: Deutscher Standard Prävention 

 Teilnahmebescheinigung: individuell generierte Teilnahmebescheinigung zur 

Einreichung der Versicherten bei den Krankenkassen  

 INFO-Materialien: Teilnehmerunterlagen zum Kursprogramm 

 Stundenverlaufsplan 

 Übungsbeschreibungen mit Bildern/ Übungsbeschreibungen ohne Bilder: 

begleitende Informationsunterlagen mit Übungsbeschreibungen für Übungsleiter 

Im Folgenden werden die Angebotsunterlagen einzeln dargestellt: 

Die SPORT PRO GESUNDHEIT – Urkunde 

Die Urkunde zur Auszeichnung des qualitativ hochwertigen Ge-

sundheitssportangebots im Sportverein ist auf den Namen des 

Sportvereins als Träger ausgestellt.  

Die Urkunde zur Auszeichnung ist gültig für 

 den abgedruckten Gültigkeitszeitraum von drei Jahren 

 die genannte qualifizierte Übungsleitung 

 das spezifische durchzuführende Angebot mit Titel und Inhal-

ten. 

Das Zertifikat für das Prüfsiegel Deutscher Standard Prävention 

Das Prüfsiegel Deutscher Standard Prävention für bezuschus-

sungsfähige Präventionssportangebote nach § 20 SGB V ist gül-

tig für  

 den Zeitraum von drei Jahren 

 die genannte qualifizierte Kursleitung 

 das spezifische durchzuführende Angebot mit Titel und Inhal-

ten (mit Kurs-ID) 

 den Sportverein als Träger des Präventionssportangebotes. 
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Teilnahmebescheinigung zur Vorlage bei Krankenkassen durch Versicherte 

Die Teilnahmebescheinigung, Vorlage als 

Download in der Serviceplattform, wird den Kursteilnehmern bei regelmäßiger Kursteil-

nahme als „Antrag zur Bezuschussung der Kursgebühren durch ihre Krankenkasse“ vom 

Verein ausgehändigt. Folgende Angaben stehen bereits auf der Teilnahmebescheini-

gung: 

 Titel und Daten des Präventionssportangebotes 

 Name des Trägervereins als Präventionssport-Anbieter sowie Adresse 

 Kursleiter des Präventionssportangebotes im Sportverein 

 Teilnahmegebühr für den Kurs 

Hinweis: Ändern Sie ggf. die Kursgebühr manuell, wenn für Vereinsmitgliedern eine 

andere Kursgebühr erhoben wird. 

Durch den Kursleiter sind Name des Kursteilnehmers mit Anzahl der besuchten Kurs-

einheiten sowie der Kurszeitraum mit Dauer je Einheit einzutragen. Durch die Unter-

schrift bestätigt der Anbieter die Wahrheit der Angaben und gibt eine sog. Verpflich-

tungserklärung ab (detaillierte Infos stehen auf der Teilnahmebescheinigung).  

Stundenverlaufsplan (Kursmanual) 
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Der Stundenverlaufsplan beinhaltet die Zielsetzungen, die Inhalte und Übungen mit 

Phasendauer, Methodik/Didaktik sowie die Organisation mit Geräten. Er gibt die Reihen-

folge und Organisation der Kurseinheiten mit Zeitangaben vor. 

Die Teilnehmerunterlagen (INFO) 

Die Teilnehmerunterlagen werden an Kursteilnehmer als Unterstützung, Hilfestellung, 

Wissensvermittlung, Hausaufgabe etc. ausgehändigt. Sie können als Druckunterlagen 

oder auch als Dokumente per E-Mail an die Kursteilnehmer versandt werden.  

Übungsbeschreibungen für Übungsleiter 

Das Begleitheft ist ein Dokument für den Übungsleiter. Es ist nicht zur Aushändigung an 

den Kursteilnehmer gedacht. Es wird entsprechend des Stundenverlaufsplans mit den 

Übungsbeschreibungen erstellt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4.9 Serviceplattform – Angebotsverwaltung 

Die Angebote können jederzeit unter „Meine Daten“ > „Meine Angebote“ verwaltet wer-

den. Unter der Spalte „Aktionen“ stehen zu jedem Angebot die möglichen Aktion-But-

tons. 

4.9.1 Duplizieren eines zertifizierten Angebots für weitere Grup-
pen/Orte 

Ist ein Angebot „SPG zertifiziert“ oder „zertifiziert“, d.h. positiv geprüft, kann es dupli-

ziert, d.h. kopiert und damit direkt zur weiteren Prüfung bei der Zertifizierungsstelle 

beim BLSV eingereicht werden. Das kopierte Angebot erhält eine neue Kurs-ID. 

Schritt 1: Meine Daten > Meine Angebote > Aktion „Kopieren“ 

 

Schritt 2: Duplikat des Angebots wird mit neuer Kurs-ID unterhalb des ursprünglichen 

Angebots erstellt und erhält den Status „in Prüfung“. Es liegt direkt der Zertifizierungs-

stelle im BLSV zur Prüfung vor. 
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Hinweis: Das kopierte Angebot wird mit Klick auf  direkt bei der Zertifizierungs-

stelle im BLSV zur Prüfung eingereicht. Es können im Anschluss (Status „in Prüfung“) 

die Daten unter Terminverwaltung für die Angaben bei der ZPP geändert werden, 

siehe nächster Schritt 3.

Schritt 3: Änderung des Veranstaltungsortes und der Termine der Kurszeiträume un-

ter „Terminverwaltung“

 

Schritt 4: Speichern der Änderungen zum duplizierten Angebot mit eigener Kurs-ID. 

4.9.2 Termin- (und Ort-) verwaltung zertifizierter Angebote 

Angaben zum Veranstaltungsort, Kurstermine, Wochentage und Uhrzeiten können unter 

„Meine Angebote“ > Aktion „Terminverwaltung“ bei Bedarf geändert und aktualisiert 

werden. Die Angaben werden auf den Internetseiten der Krankenkassen (auf Wunsch) 

sowie auf der SPORT PRO GESUNDHEIT-Suchseite unter https://suche.service-sport-

progesundheit.de für Interessierte angezeigt. 

https://suche.service-sportprogesundheit.de/
https://suche.service-sportprogesundheit.de/
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Weitere Hinweise zur Terminverwaltung sind unter Punkt 4.4.2 in Schritt 8 erläutert. 

4.9.3 Aktualisierung von Kursgebühren 

Die Kursgebühren können unter der Aktion „Ansehen“ aktualisiert werden. Diese werden 

auf der Teilnehmerbescheinigung abgedruckt. 

 

4.9.4 Löschen von beantragten oder zertifizierten Angeboten 
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4.9.5 Angebotsverwaltung durch Ansprechpartner/ Vorsitzende 

Ansprechpartner können alle Vereins-Angebote unter der Schaltfläche „Verein“ > „Ver-

eins-Angebote“ verwalten. Weitere Informationen dazu im nächsten Abschnitt 4.10. 

 

4.9.6 Verlängerung des Qualitätssiegels nach 3 Jahren 

Bei Ablauf der Gültigkeit des Qualitätssiegels SPORT PRO GESUNDHEIT kann ein Ver-

längerungsantrag gestellt werden. Über den Terminkalender mit Erinnerungsfunktion 

werden die Vereine an den Ablauf der Gültigkeit erinnert. Hierzu wird eine Mail drei 

Monate, einen Monat und eine Woche vor Ablauf der Gültigkeit verschickt. 

Um das Verlängerungsverfahren für Sie zu erleichtern (insbesondere, wenn Sie ein in-

dividualisiertes Masterprogramm re-zertifizieren möchten), gibt es die Möglichkeit das 

Angebot zu kopieren. Hierzu gehen Sie auf Ihre Angebotsübersicht. Ein gelber Aktions-

button in der rechten Spalte der Übersichtstabelle ermöglicht das "Kopieren" eines An-

gebots. Anschließend gehen Sie auf den Button zum Bearbeiten. Überprüfen Sie, ob alle 

Daten noch korrekt sind und vervollständigen Sie die Termine. Mit "Siegel beantragen" 

lösen Sie einen Prüfprozess aus und erhalten wie gewohnt Ihre Zertifizierung. 

Die Verlängerung bedarf einer gültigen ÜL-B Sport in der Prävention – Lizenz. Es sind 

keine weiteren Fortbildungen für eine Verlängerung des Qualitätssiegels SPORT PRO 

GESUNDHEIT erforderlich.  

 

 

 

 

Hinweis: Bitte achten Sie darauf, dass bei einer Verlängerung unter dem Fenster „Qua-

lifikationen“ eine gültiger Status eingestellt und eine gültige ÜL-B-Lizenz Sport in der 

Prävention hochgeladen ist. 
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4.10 Serviceplattform – Benutzerverwaltung durch AP/ VV 

Vorsitzende (VV) und Ansprechpartner (AP) wie z.B. Mitarbeiter in der Geschäftsstelle 

besitzen die Rechte, ihre Übungsleiter in der Serviceplattform zu verwalten und für sie 

zu beantragen. Die Ansprechpartner müssen zuvor vom VV angelegt werden, siehe 

nächster Punkt 4.10.1. 

Unter der Schaltfläche „Verein“ können VV und AP für andere Benutzer Tätigkeiten 

durchführen (VV für AP, ÜL und EÜL bzw. AP für ÜL und EÜL). Diese sind im Folgenden 

dargestellt. 

4.10.1 Erstellung neuer Benutzer mit Vergabe von Rollen und 
Rechten 

Benutzer-Übersicht mit Bearbeitungsrecht angelegter Benutzer im Verein:  

 

Schaltflächen „Verein“ > „Benutzer“ > „+ Neuer Benutzer“ 

 

Beispiel – Erstellung eines Ansprechpartners (AP) durch den VV 
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1, Eingabe aller Stammdaten des Benutzers mit aktueller E-Mail-Adresse (zur Zusen-

dung des Zugangslinks!) 

* Kennzeichnung: Pflichtfelder 

2, Auswahl der Rolle „Ansprechpartner“ 

3, Speichern der eingegebenen Daten 

 

Hinweis: Ist ein AP zusätzlich ÜL, muss diese Rolle separat über den Button „bearbei-

ten“ des Benutzers > „+ Neue Rolle“ > Speichern eingegeben werden.  

Beispiel – Erstellung eines Übungsleiters (ÜL) durch den VV oder AP 

1, Eingabe aller Stammdaten des Benutzers mit aktueller E-Mail-Adresse (zur Zusen-

dung des Zugangslinks!). * Kennzeichnungen bedeuten Pflichtfelder. 

2, Auswahl der Rolle „Übungsleiter“ 

3, Möglichkeit des Uploads von Qualifikationsnachweisen für den Übungsleiter: 

4, Beispiel: Auswahl des Uploads der Grundqualifikation (ÜL-B Lizenz Sport in der Prä-

vention oder Zeugnis einer anerkannten höherwertigen Berufsausbildung) 

5, Eingabe des Gültigkeitszeitraums 

6, Nachweis als PDF hochladen 

7, Hinzufügen einer weiteren Qualifikation oder eines Zertifikats zur Einweisung 

8, Speichern der eingegebenen Daten 
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4.10.2 Verknüpfung von Benutzern in zwei Vereinen 

Ist ein Benutzer bereits in einem anderen Verein mit seiner E-Mail-Adresse hinterlegt 

erhält der VV/ AP, der den Benutzer erstellen möchte einen Hinweis bei Eingabe der E-

Mail-Adresse.  
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Hinweis: Ist dem Verein bekannt, dass sein Übungsleiter (oder Ansprechpartner) be-

reits in einem anderen Verein in der Serviceplattform angelegt wurde, kann er direkt 

die E-Mail-Adresse (ohne Name, Anschrift etc.) in das Schreibfeld eingeben.  

Im Folgenden wird die Vorgehensweise beschrieben. 

Situationsbeschreibung: ÜL ist in Verein A mit seiner E-Mail-Adresse als ÜL angelegt. 

VV oder AP des Vereins B möchte diesen ÜL auch in seinem Verein B als ÜL erstellen. 

ÜL aus Verein A muss mit Verein B verknüpft werden. 

Schritt 1: VV oder AP des Vereins B erstellen neuen Benutzer (z.B. ÜL) unter 

„Verein“ > „Benutzer“ > „+neuer Benutzer“ 

 

Schritt 2: Eingabe der E-Mail-Adresse des Benutzers ÜL mit Beitrittsanfrage 

an den ÜL aus Verein A 

 

1, Eingabe der E-Mail-Adresse des Benutzers (im Beispiel des Übungsleiters) durch 

den VV/AP 
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2, Ist der Benutzer bereits in der Serviceplattform bei einem anderen Verein angelegt, 

öffnet sich die Funktion „Hier Beitrittsanfrage stellen“ 

3, Mit Klick auf „Hier Beitrittsanfrage stellen“ öffnet sich das Fenster „Beitrittsanfrage 

senden“ 

4, Auswahl der Rolle des zu erstellenden Benutzers (im Beispiel die Rolle Übungsleiter) 

5, Klick auf Button „Beitrittsanfrage stellen“ 

6, „Abbrechen“ des Vorgangs durch den VV/AP 

Nun muss die Bestätigung des Übungsleiters abgewartet werden. Der Anfragesteller 

wird per E-Mail über die Zustimmung oder Ablehnung durch den Übungsleiter benach-

richtigt.  

Schritt 3: ÜL erhält per E-Mail die Information, in der Serviceplattform dem 

Beitritt zuzustimmen oder abzulehnen 

 

Der angefragte Übungsleiter erhält eine E-Mail mit der Information über die Beitrittsan-

frage im Verein B. 

In seinem persönlichen Login in der Serviceplattform kann er unter „Meine Daten“ > 

„Mein Profil“ dem Beitritt in den Verein B zustimmen (Klick auf grünen Haken) oder 

diesen ablehnen (Klick auf rotes X). 
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Schritt 4: Bestätigung der Verknüpfung des ÜL mit Verein B 

 

Wurde die Beitrittsanfrage durch den angefragten Übungsleiter bestätigt, erhält der 

Anfragesteller (VV oder AP) des Vereins B ein E-Mail mit der Information „ÜL wurde 

dem Verein hinzugefügt“. 

Schritt 5: Überprüfung der Verknüpfung des ÜL aus Verein A mit Verein B 

Überprüfung durch den Übungsleiter in seinem Nutzerprofil 

Nach erneutem Login findet der Übungsleiter in seinem Nutzerprofil die Zuordnung 

zum neuen Verein B. 

Er kann jetzt bei jedem Login entscheiden, bei welchem seiner Vereine er beantragen 

bzw. seine Angebote verwalten möchte, siehe Abbildung Info zur Vereinsauswahl. 
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Überprüfung durch Verein B in seinem Vereinsprofil: 

Der VV oder AP des Vereins, welcher die Beitrittsanfrage gestellt hat, findet nun den 

beigetretenen Übungsleiter unter „Verein“ > „Benutzer“ mit der Rolle des Übungslei-

ters.  
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Hinweis: Es werden alle Rollen des Benutzers angezeigt. Ist der Übungsleiter in sei-

nem zweiten Verein A als Ansprechpartner angelegt, hat der Übungsleiter seinen Ha-

ken zusätzlich unter der Rolle AP.  

Mit Klick auf „bearbeiten“ wird alleinig die Rolle im eigenen Verein angezeigt. 

4.10.3 Bearbeitung gespeicherter Benutzer mit Rollen 

Schaltflächen „Verein“ > „Benutzer“ 

 

1, Überblick über alle Benutzer im Verein mit Rollen und Rechten sowie Zuordnung zu 

Vereinen 

Hinweis: Die Rollenzuordnung im entsprechenden Verein ist unter dem Button „bear-

beiten“ zu erkennen. 

2, Bearbeitung bzw. Löschen von Benutzern mit ihren Rollen 

3, Bearbeitung und Einsicht der Rollen der eigenen Person 

Beispiel in der Abbildung oben: Frau Wanninger ist VV und möchte zusätzlich als ÜL 

SPORT PRO GESUNDHEIT beantragen. In diesem Fall kann sie sich selbst unter „bear-

beiten“ die zusätzliche Rolle des ÜL geben. 

4, Bearbeitung der Daten sowie Rollen und Rechte der Benutzer  
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Die Bearbeitung der Rollen ist unter dem Punkt 4.2.3 dargestellt. 

4.10.4 Die Rolle des eingeschränkten ÜL bei der Beantragung 

„Eingeschränktes“ Recht bedeutet die Rolle als eingetragener Benutzer in der Service-

plattform SPORT PRO GESUNDHEIT ohne Recht zur eigenständigen Beantragung von 

Angeboten.  

Der Button „+Neues Angebot“ unter „Meine Daten“ > „Meine Angebote“ wird nicht an-

gezeigt: 
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Jedoch können Benutzer mit den Rollen des VV oder des AP in ihren eigenen Benutzer-

Accounts für eingeschränkte Übungsleiter die Beantragung übernehmen und bei der 

Zertifizierungsstelle zur Prüfung einreichen. 

Unter der Schaltfläche „Verein“ > Vereins-Angebote > „+ Neues Angebot“ werden auch 

eingeschränkte Übungsleiter angezeigt. Mit Auswahl des Übungsleiters (in der Abbildung 

orange hinterlegter Kursleiter als EÜL) kann über „weiter“ die Beantragung durchgeführt 

werden. 

 

Die Schritte der Beantragung von SPORT PRO GESUNDHEIT-Programmen sind unter 

den Punkten 4.4.2 und 4.4.3 dargestellt. 

4.10.5 Hochladen und Verwaltung von Qualifikationsnachweisen 

für den gespeicherten ÜL/EÜL durch den AP/ VV 

Schaltflächen „Verein“ > „Benutzer“ > „bearbeiten“ des entsprechenden Be-

nutzers, siehe auch Punkt 4.4.1 – Hochladen von Qualifikationen. 
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VV und AP können für ihre Übungsleiter die Aufgabe des Verwaltens sowie des Hochla-

dens der Qualifikationen und Nachweise, die zur Beantragung des Qualitätssiegels 

SPORT PRO GESUNDHEIT erforderlich sind, übernehmen. 

 Hochladen von Qualifikationen unter „+ Neue Qualifikation“ 

 Ansehen der hochgeladenen Qualifikationen 

 Verlängern der hochgeladenen Qualifikationen 

 Löschen der Qualifikationen 

 

Detaillierte Informationen unter dem Punkt 4.4.1.  
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4.10.6 Übersicht über Vereins-Angebote sowie deren Verwaltung 

Ansprechpartner können alle SPORT PRO GESUNDHEIT-Angebote der Benutzer in der 

Angebotsübersicht unter der Schaltfläche „Verein“ > „Vereinsangebote“ verwalten. 

 

Anhand der Aktions-Buttons in der rechten Spalte können die Angebote verwaltet wer-

den. Die Aktionen sind bei der Angebotsverwaltung unter Punkt 4.9 dargestellt. 

4.10.7 Antragsstellung für Übungsleiter durch Ansprechpartner 

Ansprechpartner können für Übungsleiter (ÜL und EÜL) Angebote zur Prüfung einrei-

chen. 

Folgende Voraussetzungen müssen dabei gegeben sein: 

 Benutzer (ÜL/EÜL) hat bereits über den Zugangslink ein eigenes Passwort für den 

Login erstellt sowie den AGB und Datenschutzbestimmungen beim Erstlogin zuge-

stimmt. 

 Alle erforderlichen Qualifikationen des Benutzers mit der Rolle ÜL/EÜL sind in seinem 

Benutzerlogin unter „Meine Daten“ > „Qualifikationen“ mit gültigem Status hochge-

laden. Auch zu prüfen und nachzuholen unter „Verein“ > „Benutzer“ > „bearbeiten“ 

durch den AP/ VV. 

Hinweis: Möchte der Ansprechpartner für sich selbst als Übungsleiter das Qualitätssie-

gel beantragen, muss er selbst zusätzlich die Rolle des ÜL besitzen. Diese kann er sich 

unter „Verein“ > „Benutzer“ > „bearbeiten“ > „+ Neue Rolle“ selbst hinzufügen und 

abspeichern. Unter „Meine Daten“ > „Meine Angebote“ arbeitet der Ansprechpartner in 

seinem Login als Übungsleiter und kann die Beantragung (nach Upload der erforderli-

chen Qualifikationen) vornehmen. 

Die Schritte zur Antragsstellung durch einen Ansprechpartner z.B. in der Geschäftsstelle 

des Vereins werden im Folgenden aufgezeigt. 

Unter der Schaltfläche „Verein“ > „Vereinsangebote“ > „+ Neues Angebot“ erfolgt die 

Beantragung des Siegels für einen andere Benutzer (ÜL/EÜL) durch den Ansprechpart-

ner oder Vorsitzenden. 
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In der nächsten Ansicht „Angebote erstellen“ werden alle Übungsleiter angezeigt, die 

bereits persönlich ihren Erstlogin durchgeführt und den AGB sowie Datenschutzbestim-

mungen zugestimmt haben.  

Hinweis: Achten Sie darauf, dass vor Erstellung des Angebots bereits alle zur Beantra-

gung des Qualitätssiegels erforderlichen Qualifikationsnachweise hochgeladen sind. Ge-

gebenenfalls können Sie dies mit Klick auf den Bearbeitungs-Button , siehe folgende 

Abbildung, in diesem Schritt nachholen. 

 

Mit Klick auf den gewünschten Übungsleiter (Auswahl färbt sich orange) und den Button 

„weiter“ beginnt die Erstellung des Angebots zur Beantragung des Qualitätssiegels.  

Die Beantragungsschritte werden unter den Punkten 4.4.2 und 4.4.3 dargestellt. 

 



Die Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT 

 zum Inhaltsverzeichnis 

© GF Service & Beratung, August-19  96 

 
4.11 Serviceplattform – Terminkalender 

4.12 Serviceplattform – Benachrichtigungssystem 

Auf der Startseite nach dem Login werden die Benutzer über neue Nachrichten im Be-

nachrichtigungssystem informiert. Im folgendem Beispiel sieben neue Nachrichten: 

 

Unter „Meine Daten“ > „Benachrichtigungen“ befindet sich das Benachrichtigungssys-

tem mit allen archivierten und ungelesenen Benachrichtigungen seitens des BLSV oder 

der ZPP. Mit Klick auf den Button  werden die Benachrichtigungen als gelesen mar-

kiert. Auf der Startseite reduziert sich die Mitteilung auf die Anzahl der noch nicht gele-

senen Benachrichtigungen. 
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5 Serviceplattform – Fragen, Antworten und Lö-
sungsempfehlungen 

Themenbereich Einweisung in die SPORT PRO GESUNDHEIT-Programme 

 Wo finde ich die Termine zu den Einweisungsveranstaltungen zum Er-

werb der Zertifikate für die Beantragung und Durchführung der Master-

programme/standardisierten Programme? 

Für Übungsleiter, die bereits eine ÜL-B Sport in der Prävention-Lizenz besitzen, fin-

den auch im Jahr 2018 Qualitätszirkel oder ähnliche Veranstaltungen zur Einweisung 

in die Programme statt. Die Termine sind im QualiNET unter www.blsv-qualinet.de 

mit Eingabe des Begriffs „Qualitätszirkel“ als Schlagwort im Suchfeld zu finden. Im 

QualiNET können diese Veranstaltungen vom Teilnehmer direkt gebucht werden. 

 Kann ich Einweisungsveranstaltungen auch online besuchen? 

Die Einweisungsveranstaltung müssen zum Erwerb der Zertifikate zur Beantragung 

der entsprechenden Programme in Präsenz besucht werden. So lauten die Richtlinien 

der ZPP und des DOSB. Online werden regelmäßig Informationsveranstaltungen an-

geboten, die einen Einblick in die Serviceplattform durch BLSV-Referenten geben. 

Informationsveranstaltungen sind im QualiNET unter www.blsv.de  Veranstaltun-

gen  Informationsveranstaltungen zur Anmeldung zu finden. 

 Was mache ich bei unbekannten technischen Fehlermeldungen (rote 

Balken) in der Serviceplattform?  

Bitte senden Sie einen Screenshot mit der entsprechenden Fehlermeldung und dem 

Zusammenhang an sportprogesundheit@blsv.de oder auch an gesundheit@dosb.de.  

http://www.blsv-qualinet.de/
http://www.blsv.de/
mailto:sportprogesundheit@blsv.de
mailto:gesundheit@dosb.de
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Themenbereich Registrierung und Login 

 Wie erhalte ich mein Passwort für den Login? 

Bei Registrierung des Vereins erhalten Vereinsvorsitzende das Passwort über die Re-

gistrierung „hier registrieren“ in der Mitte der Startseite unter www.service-sportpro-

gesundheit.de  

Benutzer erhalten den Zugangslink für ihre persönliche Passworterstellung, nachdem 

sie in der Serviceplattform durch einen Ansprechpartner neu angelegt wurden. Wurde 

der Zugangslink nicht automatisch an das E-Mail-Postfach des Benutzers versendet 

(auch nicht in den Spam-Ordner), kann er über Eingabe der E-Mail-Adresse unter 

Login und Klick auch „Kennwort vergessen“ angefordert werden. Die Vorgehensweise 

zur Passworterstellung ist schrittweise unter Punkt 4.3.5 erklärt.  

 Kann ich für die Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT meine Login-

daten für das BLSV-QualiNET verwenden? 

Das QualiNET des BLSV zur Buchung von Bildungsveranstaltungen hat keinen Zu-

sammenhang und keine Schnittstellen zur Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHIET 

des DOSB. Benutzer werden vom Verein in der Serviceplattform mit E-Mail-Adresse 

erstellt und erhalten ihr Passwort per Mail bzw. fordern den Zugangslink zur Pass-

worterstellung unter „Login“ durch Eingabe der E-Mailadresse und Klick auf „Kenn-

wort vergessen“ an. Die Vorgehensweise zur Passworterstellung ist schrittweise unter 

Punkt 4.3.5 erklärt. 

 Welche Aufgaben übernimmt der vertretungsberechtigte Vorstand beim 

Erstlogin in die Serviceplattform? 

Er stimmt den AGB und den Datenschutzbestimmungen zu und legt seine Benutzer 

im Verein an. In diesem Zuge vergibt er Rollen (Ansprechpartner, Übungsleiter) und 

Rechte an sie. Wichtig ist dabei, die Angabe der aktuellen E-Mail-Adresse der Benut-

zer. Nach dem Abspeichern erhalten seine Benutzer im Verein eine E-Mail mit einem 

Zugangslink in ihr persönliches E-Mail-Postfach. Ist ein Ansprechpartner für das Qua-

litätssiegel im Verein festgelegt, kann sich der Vorstand aus dem Prozess wieder zu-

rückziehen. Der Vorstand ist also einmal gefragt und sollte über die entsprechenden 

Dokumente Kenntnis haben. Beschreibung der Aufgaben in Wort und Bild unter Punkt 

4.3.3. 

Themenbereich Qualifikationen 

 Welche Qualifikationen sind als Zusatzqualifikationen in spezifischen 

Angebotsbereiche zur Beantragung von SPORT PRO GESUNDHEIT beim 

BLSV anerkannt? 

Bitte informieren Sie sich vor einer geplanten Teilnahme an einer Zusatzausbildung 

bei einer verbandsexternen Bildungsinstitution zuerst beim BLSV unter sportpro-

gesundheit@blsv.de, ob der Nachweis für die Beantragung des Qualitätssiegels an-

erkannt werden kann. 

 Müssen die Zusatzqualifikationen zum Nordic Walking Trainer mit Gül-

tigkeitszeitraum eingegeben werden? 

Beim Hochladen des Ausbildungsnachweises zum Nordic Walking-Trainer unter „Qua-

lifikationen“ machen Sie einen Haken bei „unbegrenzt gültig“ und speichern ihn so 

ab. 

http://www.service-sportprogesundheit.de/
http://www.service-sportprogesundheit.de/
mailto:sportprogesundheit@blsv.de
mailto:sportprogesundheit@blsv.de
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Themenbereich Beantragung 

 Welche Voraussetzungen müssen zur Beantragung des Qualitätssiegels 

gegeben sein? 

Folgende Voraussetzungen müssen gegeben sein: Anerkannter Qualifikationsnach-

weis des Übungsleiters mit Zertifikat zur Einweisung in das durchzuführende Master-

programm/ standardisierte Programm, Erfüllung der Qualitätskriterien SPORT PRO 

GESUNDHEIT sowie ein Vereins- und Benutzerzugang in der Serviceplattform SPORT 

PRO GESUNDHEIT (Verein ist BLSV-Mitglied). 

 Muss ich für jeden Kurs, den ich durchführe einen Antrag stellen? 

Nein, denn das Siegel für das bestimmte zertifizierte Angebot ist drei Jahre gültig. In 

diesem Zeitraum können die Zeiträume und Termine der Kurse für das Angebot über 

die Terminverwaltung aktualisiert werden. 

- Der eingetragene Kurszeitraum endet und es beginnt z.B. zwei Wochen später 

derselbe Kurs mit derselben Kurs-ID wieder von vorne: Kein neuer Antrag, da das 

Qualitätssiegel für diesen Kurs drei Jahre gültig ist. Eine Anpassung der Kurster-

mine ist unter „Meine Angebote“ > Button „Terminverwaltung“ möglich.  

- Der Kurs findet für verschiedene Gruppen von Teilnehmern an anderen Orten 

oder Zeiten statt. Eine Anpassung der Orte und Termine ist unter „Meine Ange-

bote“ > Button „Terminverwaltung“ möglich, siehe auch Punkt 4.9.2. 

 Was bedeutet „Keine ausreichende Qualifikation hinterlegt“? 

Unter „Meine Daten“  „Qualifikationen“ sind nicht alle für das zu beantragende Pro-

gramm benötigten Dokumente zu den Qualifikationstypen hochgeladen. Das System 

verknüpft die verschiedene Qualifikationstypen und aktiviert die möglichen Pro-

gramme unter „Meine Daten“  „+Neues Angebot“. Bitte vergleichen Sie unter Ihren 

Qualifikationen die Abbildungsbeispiele unter Punkt 4.4.1 mit Ihren Uploads. 

 

Bitte beachten Sie, dass der eingegebene Status der Qualifikationen unter „Qualifi-

kationen“ eventuell abgelaufen ist. In diesem Fall ist der Status unter dem grünen 

Button „verlängern“ zu aktualisieren und auf den Upload eines aktuellen Dokuments 

zu achten. 

 Wo finde ich die Beschreibungen zu den Übungen im Masterbaukasten? 

Die Übungsbeschreibungen im Masterbaukasten erhalten Sie über die „Mouseover“-

Funktion zu den Übungen im Pool. Führen Sie die Mouse über den blauen Info-Button 

und die Übungsbeschreibung erscheint automatisch. Informationen zum Masterbau-

kasten finden Sie unter Punkt 4.5. 

 Wo finde ich die Beschreibungen zu den Übungen? 

Die Beschreibungen zu den Übungen finden Personen mit Zugang zur Serviceplatt-

form unter Service > „Übungsbeschreibungen“ geordnet nach „Übungen an Land und 

„Übungen an Wasser“, des Weiteren nach Beantragung des Angebotes im Begleitheft 

zum Stundenverlaufsplan unter „Meine Angebote“ > Aktion „Ansehen“ > „Begleitheft“ 

bei den Unterlagen. Möchten Sie die Beschreibungen während der Beantragung ein-

sehen, finden Sie diese im Masterbaukasten in den Info-Buttons über die Mouseover-

Funktion.  
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 Welche Hallengröße muss ich eingeben? 

Die Größe der Räumlichkeit muss entsprechend der Teilnehmer und der Inhalte aus-

reichend Platz für die Durchführung der Inhalte bieten. Eine definierte Aussage kön-

nen wir dazu nicht geben. Wir empfehlen je nach Teilnehmeranzahl eine Größe Mini-

mum 50 qm. 

 Welche Kursgebühren sind anzugeben?“ 

Bitte geben Sie die Höhe der Kursgebühren für Nichtmitglieder an. Sie können die 

Kursgebühr für Vereinsmitglieder (falls sie unter der Gebühr für Nichtmitglieder liegt) 

manuell auf der Teilnahmebescheinigung, die Sie dem Vereinsmitglied ausstellen ab-

ändern. 

 Wo kann ich den Stundenverlaufsplan des zu beantragenden Programms 

ansehen? 

Der Stundenverlaufsplan kann noch vor Einreichung des Antrags im Rahmen der 

Schritte der Beantragung eingesehen werden. Dazu sind zunächst alle für das Pro-

gramm relevanten Qualifikationsnachweise hochzuladen. Unter „Meine Angebote“ > 

„+ Neues Angebot“ können Sie die gewünschten Programmdaten eingeben und das 

Programm auswählen, für das sie den Stundenverlaufsplan wünschen. Mit Klick auf 

„weiter“ finden Sie unter dem Reiter „Angebotsdaten“ am Ende der Seite den „Stun-

denverlaufsplan“ sowie die Teilnehmerunterlagen zum Download. Der Vorgang ist 

unter Punkt 4.4.2 ab Schritt 5 mit Abbildungen beschrieben. 

 Können ausgezeichnete Angebote eines Vereins auf einen anderen Ver-

ein kopiert werden? 

Das Kopieren ist vereinsübergreifend nicht möglich. Wenn Sie als Übungsleiter in 

mehreren Vereinen dasselbe Programm beantragen möchten, ist eine separate Be-

antragung über den weiteren Verein erforderlich. 

 Was bedeuten die Status unter „Meine Angebote“? Was bedeutet der 

Status „akzeptiert“? 

Die Bedeutungen der einzelnen Statusanzeigen unter „Meine Angebote“ sind unter 

Punkt 4.8.3 in der Zusammenstellung aufgezeigt. „Akzeptiert“ bedeutet die Bestäti-

gung des Qualitätssiegels SPORT PRO GESUNDHEIT durch den BLSV und die laufende 

Prüfung des Angebotes bei der Zentralen Prüfstelle Prävention. Diese erfolgt über 

einen Zeitraum von bis zu drei Wochen (15 Werktage). Wird das Angebot zusätzlich 

mit dem Prüfsiegel Deutscher Standard Prävention ausgezeichnet, wird der Status 

„Zertifiziert“ angezeigt.  

 Wie lange dauert die Bearbeitungszeit für eine Auszeichnung mit dem 

Qualitätssiegel? 

Sie müssen in der Regel mit einer Bearbeitungszeit von ca. zwei Wochen rechnen. 

Die Prüfung bei der Zentralen Prüfstelle Prävention beträgt davon 15 Werktage.  

 Kann ein Übungsleiter in mehreren Vereinen ein SPORT PRO GESUND-

HEIT-Angebot anbieten? 

Ja, jedoch muss für jeden Verein das Qualitätssiegel neu beantragt werden. In der 

Serviceplattform kann der Übungsleiter in mehreren Vereinen angelegt sein. Bei der 

Beantragung wählt er auf der Startseite seinen entsprechenden Verein aus. 
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Themenbereich Auszeichnung 

 Soll ich mich als ÜL-B Sport in der Prävention noch direkt bei der ZPP 

registrieren und anerkennen lassen? 

Nein, denn gemäß Leitfaden Prävention können ÜL-B Sport in der Prävention nur für 

Gesundheitssportprogramme, die zunächst mit dem Qualitätssiegel SPORT PRO GE-

SUNDHEIT ausgezeichnet wurden, im nächsten Schritt mit dem Prüfsiegel "Deutscher 

Standard Prävention" der Krankenkassen ausgezeichnet werden. Eine direkte Regist-

rierung und Anerkennung bei der ZPP für individuell erstellte Kursprogramme ist nur 

für Personen mit den im Leitfaden Prävention genannten Anbieterqualifikationen 

sinnvoll. 

 Wo finde ich die Teilnahmebestätigung für meine Kursteilnehmer? 

Die Teilnahmebescheinigung wird von der ZPP automatisch mit den Daten des Sport-

vereins als Träger erstellt. Hat das Angebot den Status „zertifiziert“, ist die Teilnah-

mebescheinigung unter „Meine Daten“ > „Meine Angebote“ > Aktion „Ansehen“ bei 

den Unterlagen als „Zertifikatsanhang“ zum Download hinterlegt. Die Informationen 

zum Download der Angebotsunterlagen Sie unter Punkt 4.8.4. 

 Muss ich alle Teilnehmerunterlagen ausdrucken und verwenden? 

Sie können die Teilnehmerunterlagen auch als PDF versenden. Die Ausgabe der Teil-

nehmerunterlagen dient zur Wissensvermittlung und Anregung für eigenständige 

Durchführung von Übungen und Aktivitäten. Diese gehören zum Kursprogramm. Ver-

wenden Sie die Unterlagen nach eigenem Ermessen. Denken Sie an den Gesundheits-

Check vor Beginn der ersten Kursstunde sowie an die Teilnehmerbefragung am Ende 

des Kursangebotes.  

 Wie ist INFO 01, der Eingangsfragebogen (sog. Par-Q-Test) handzuha-

ben? Muss der Fragebogen von Teilnehmern ausgefüllt und dem 

Übungsleiter zurückgegeben werden? 

Der Fragebogen dient zur Selbsteinschätzung der Teilnehmer/innen und ist nicht zur 

Aushändigung an den Übungsleiter vorgesehen. Der standardisierte Eingangsfrage-

bogen zur Abschätzung des gesundheitlichen Risikos für Sporttreibende (angelehnt 

an den PAR-Q-Test, Physical Activity Readiness Questionnaire) soll dem Teilnehmer, 

der ein Gesundheitssportangebot aufnimmt, bei der Entscheidung helfen, ob vor der 

Aufnahme des Bewegungsangebotes ein Arztbesuch erforderlich ist. Eine Bespre-

chung der Ergebnisse mit dem Übungsleiter ist nicht Teil des Fragebogenkonzeptes. 

Vielmehr muss der Teilnehmer anhand der Fragebogenergebnisse selbst darüber ent-

scheiden, ob vor der Teilnahme an einem Gesundheitssportangebot ggf. ein Arztbe-

such erforderlich ist. 

Themenbereich Antragstellung durch Ansprechpartner 

 Warum fehlt in der Benutzerliste bei der Beantragung durch Ansprech-

partner mein Übungsleiter? 

Ansprechpartner können für Übungsleiter mit den Rollen ÜL und EÜL in der Service-

plattform unter „Verein“ > „Vereins-Angebote“ > +Neues Angebot“ Qualitätssiegel 

SPORT PRO GESUNDHEIT beantragen. Wird ein angelegter Übungsleiter dort in der 

Liste nicht angezeigt, hat dieser noch nicht persönlich den Datenschutzbestimmun-
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gen im Rahmen eines eigenen Erstlogins zugestimmt. Jeder Benutzer, mit dem ge-

arbeitet werden soll, muss zunächst einmal persönlich den Erstlogin in die Plattform 

durchführen. 

Themenbereich Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT allgemein 

 Wie und wo kann ich meine SPORT PRO GESUNDHEIT –Angebote aus der 

alten Datenbank verlängern? 

Eine Verlängerung der individuell erstellten und betitelten SPORT PRO GESUNDHEIT-

Angebote, die noch in der alten Datenbank beantragt wurden, ist nicht möglich. Auf-

grund der grundlegenden Umstellung des Antrags- und Anerkennungsverfahrens auf 

die Serviceplattform mit Direktanbindung an die ZPP bedarf es einer Neubeantragung 

der bereitstehenden SPORT PRO GESUNDHEIT-Programme.  

Hinweis: Beim Bayerischen Turnverband e.V. können BTV-Mitgliedsvereine weiterhin 

das Qualitätssiegel Pluspunkt Gesundheit für individuell erstellte sowie Dauerange-

bote im Gymnet beantragen. 

 Kann ich in der Serviceplattform SPORT PRO GESUNDHEIT Dauerange-

bote auszeichnen lassen? 

Mit der Umstellung auf die Serviceplattform kann das Qualitätssiegel SPORT PRO GE-

SUNDHEIT nur noch für Kursangebote mit bereitstehenden, aber bei den Masterpro-

grammen variierbaren Stundenverlaufsplänen beantragt werden.  

Hinweis: Beim Bayerischen Turnverband e.V. können BTV-Mitgliedsvereine weiterhin 

das Qualitätssiegel Pluspunkt Gesundheit für Dauerangebote im Gymnet beantragen. 

Die Gesundheitssport-Angebotspalette im Sportverein kann unabhängig vom Quali-

tätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT mit zielgerichteten und vielfältigen Angeboten 

aufgewertet werden. Hier finden Sie einen Überblick zur Einordnung des Qualitäts-

siegels SPORT PRO GESUNDHEIT. 

 Welche Gebühren werden mit Beantragung des Qualitätssiegels für den 

Sportverein fällig? 

Unter Punkt 4.2.1 finden Sie die Bearbeitungsgebühren für SPORT PRO GESUND-

HEIT-Anträge. 

 Woher bekomme ich das neue SPORT PRO GESUNDHEIT-Logo? 

Das aktuelle SPORT PRO GESUNDHEIT-Logo des DOSB, das offiziell von SPORT PRO 

GESUNDHEIT-Vereinen für die Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden soll, erhalten 

die Übungsleiter mit E-Mail-Versand der Zertifikate zur Einweisung in die SPORT PRO 

GESUNDHEIT- Programme. Die Guidelines zur Verwendung des Logos müssen dabei 

beachtet werden. 

 Kann ich das SPORT PRO GESUNDHEIT-Angebot auch privat oder über 

die Volkshochschule anbieten? 

Nein, die Träger der SPORT PRO GESUNDHEIT-Angebote sind in Bayern die Sport-

vereine, die beim BLSV gemeldet sind. Das Qualitätssiegel muss über den Sportver-

ein beantragt und durchgeführt werden. Ein Qualitätssiegel-Angebot beispielsweise 

über die VHS oder andere private Anbieter ist nicht zulässig. Kooperationen mit Ver-

einen können vor Ort natürlich eingegangen werden. 

 Wie fügen sich SPORT PRO GESUNDHEIT-Kursangebote in die Ange-

botspalette des Sportvereins ein? 
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Die Abbildung zu den SPORT PRO GESUNDHEIT-Angeboten im Verein gibt einen 

Überblick über die Einordnung. 

 Wie hängen die SPORT PRO GESUNDHEIT-Angebote des Sportverbandes 

mit einer Anerkennung bei den Krankenkassen zusammen? 

Die Abbildung zu den SPORT PRO GESUNDHEIT-Angeboten im Verein gibt einen 

Überblick über den Zusammenhang mit der Bezuschussungsmöglichkeit durch die 

Krankenkassen. 

 Kann ich die Kurskosten eines bereits zertifizierten Angebots ändern? 

Passen sich die Kurskosten in der Teilnahmebescheinigung an? 

Die Kurskosten können jederzeit geändert werden. Eine automatische Anpassung in 

der Teilnahmebescheinigung erfolgt. Wenn die Änderung nicht gleich zu sehen ist, 

bitte nach Abschluss der Änderung erst einmal Abmelden und erneut einloggen. 
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SPORT PRO GESUNDHEIT-Programme im Sportverein mit Anerkennungsmög-

lichkeit bei den Krankenkassen: 

 

6 Rezept für Bewegung 

Das Rezept für Bewegung ist eine gemeinsame bundesweite Initiative der Deutschen 

Gesellschaft für Sportmedizin und Prävention (DGSP), der Bundesärztekammer (BÄK) 

und des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB). Die Entwicklung des Rezepts für 

Bewegung vertieft die Zusammenarbeit zwischen dem organisierten Sport und der Ärz-

teschaft und gibt eine praktische Hilfestellung in der „Bewegungsberatung“.  

Partner in Bayern: 

 Bayerischer Landes-Sportverband (BLSV) 

 Bayerischer Sportärzteverband (BSÄV) 

 Bayerische Landesärztekammer (BLÄK) 

Empfohlen werden über das Rezept für Bewegung in Bayern die qualifizierten Gesund-

heitssportangebote der Vereine, die mit dem Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT 

ausgezeichnet sind. Aus den Verhaltenswissenschaften ist bekannt, dass konkrete Hin-

weise auf Angebote, die einfach zu erreichen und kostengünstig sind, die tatsächliche 

Teilnahme enorm fördern. 
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Das Rezept für Bewegung stellt eine Motivationshilfe zu gesundem und regelmäßigem 

Sporttreiben dar und kann von Ärzten mit Angabe eines passenden Trainingsschwer-

punkts an die Patienten ausgestellt werden, ist aber nicht abrechenbar.  

Zusammen mit qualitätsgesicherten Gesundheitssportangeboten, die mit dem Qualitäts-

siegel SPORT PRO GESUNDHEIT ausgezeichnet sind, kann der Sportverein das Rezept 

für Bewegung den Ärzten vor Ort vorstellen.  

Der Weg des Rezepts für Bewegung in Schritten 

Schritt 1: 

Verordnung des Rezepts 

Der Patient bekommt vom Arzt das Rezept 

für Bewegung mit dem für ihn passenden 

Trainingsschwerpunkt ausgestellt. Zuvor 

klärt der Arzt mit dem Patienten, ob Kontra-

indikationen für eine sportliche Betätigung 

bestehen. Zusätzlich kann eine Gesund-

heitsvorsorgeuntersuchung durchgeführt 

werden. 

Schritt 2: 

Empfehlung von Gesund-

heitssportangeboten 

Die Ärzte empfehlen ihren Patienten die Teil-

nahme an den qualitätsgesicherten Gesund-

heitssportangeboten im Sportverein, die un-

ter www.sportprogesundheit.de > „Bewe-

gungsangebote in Ihrer Nähe“ in einer bun-

desweiten Datenbank gelistet sind. 

Schritt 3: 

Kontaktaufnahme mit dem Verein 

Der Patient kontaktiert den auf der Internet-

seite genannten Ansprechpartner im Verein 

und holt Informationen zu Ort, Zeit und Da-

ten des Angebotes ein. 

Schritt 4: 

Kursgebühren und Bezuschussung 

durch die Krankenkasse 

Anfallende Kursgebühren müssen von den 

Teilnehmenden selbst bezahlt werden. Je-

doch können die SPORT PRO GESUNDHEIT-

Angebote von den Krankenkassen bezu-

schusst werden. Der Versicherte reicht bei 

regelmäßiger Teilnahme die Teilnahmebe-

stätigung des Sportvereins bei seiner Kran-

kenkasse ein. 

Schritt 5: 

Mitteilungen an den Arzt 

Auf der Rückseite des Rezepts für Bewegung 

hat der Übungsleiter die Möglichkeit, an den 

verordnenden Arzt eine Mitteilung zu notie-

ren sowie die Teilnahme am Bewegungsan-

gebot zu bestätigen. 

Schritt 6: 

Eigenverantwortung des Patienten 

stärken 

Durch den Austausch von Arzt und Patient 

über das empfohlene Bewegungsangebot 

können die Gesundheitswirkungen themati-

siert, Probleme besprochen, die notwendige 

Motivation gestärkt und die Fortschritte ver-

folgt werden. 
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Der Bayerische Landes-Sportverband empfiehlt seinen SPORT PRO GESUNDHEIT-Verei-

nen die Kontaktaufnahme mit Ärzten vor Ort, um das Rezept für Bewegung und die 

Vereinsangebote vorzustellen. Präsentieren Sie den Verein mit seinen vielseitigen An-

geboten und seine soziale und gesundheitspolitische Bedeutung in der Kommune. Somit 

wird der Sport als Partner in seiner Region wahrgenommen. 

Argumentationshilfen zur Kontaktaufnahme mit Ärzten 

Das „Rezept für Bewegung“ gibt dem Arzt Gelegenheit, 

 zum Patientengespräch über den gesundheitlichen Nutzen von Bewegung und kör-

perlicher Aktivität, 

 zu praktischen Hinweisen, wie die Patienten mehr Bewegung in ihren Alltag integ-

rieren können, 

 die Patienten über qualitätsgesicherte Bewegungs-angebote zu informieren. Dazu 

gehören insbesondere jene, die mit dem Qualitätssiegel SPORT PRO GESUND-HEIT 

ausgezeichnet sind. 

Vorteile für Arzt und Patient 

 Profilierung gegenüber dem Patienten als Gesundheitsberater 

 Förderung der Bewegung kann das Arzneimittelbudget entlasten 

 Abklärung der Leistungsfähigkeit des Patienten im Rahmen anderer Vorsorgeunter-

suchungen 

 Die Kosten einer zusätzlichen sportmedizinischen Unter-suchung werden inzwischen 

von vielen Krankenversicherungen ebenfalls übernommen. 

 Der Zeitaufwand für eine Bewegungsberatung ist nicht größer als der für andere 

ärztliche Beratungen. 

Das „Rezept für Bewegung“ eignet sich insbesondere für gesunde Patienten, die jedoch 

verschiedene Risiko-faktoren aufweisen. Nicht geeignet ist das Rezept für Patienten mit 

einer akuten oder chronischen Erkrankung oder Rehabilitationsbedarf. 

Exemplare „Rezept für Bewegung“ können mit einer E-Mail an rezept@blsv.de und An-

gabe des Sportvereins mit Versandadresse beim BLSV angefordert werden. 

  

mailto:rezept@blsv.de
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7 Abkürzungsverzeichnis 

AP Ansprechpartner/in 

BLSV Bayerischer Landes-Sportverband 

DOSB Deutscher Olympischer Sportbund 

EÜL eingeschränkter Übungsleiter/in 

KK Krankenkassen 

SPG SPORT PRO GESUNDHEIT 

ÜL Übungsleiter/in 

VV Vereinsvorsitzende/r, vertretungsberechtigt 

ZPP Zentrale Prüfstelle Prävention 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 


